
STADTANZEIGER
GERNSBACHER
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Stadt Gernsbach mit Hilpertsau,  
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Besinnliche Feiertage!
Die Stadt Gernsbach wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern ein 
frohes Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr!

Weihnachtskonzert
der Musikschule Murgtal 
in der Liebfrauenkirche am 
Sonntag um 18 Uhr

Hüttenzauber
mit Raclette, Glühwein, Lager-
feuer und mehr am 05.01.2020 
auf dem Staufenberger Dorfplatz

Weihnachtsmusical
in der Staufenberghalle  
an Heiligabend und  
am 27. Dezember

Weihnachten am Sternen
Weihnachtshock mit Musik  
und Bewirtung in Scheuern  
am Samstag ab 18 Uhr
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Weihnachtsgruß 2019

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ein ganz besonderes Jahr geht zu Ende, 

welches ganz im Zeichen des 800. Jubilä-
ums stand. Über zwölf Monate feierten 
wir diesen runden Stadtgeburtstag mit 
einem spannenden Veranstaltungspro-

gramm aus den Bereichen Kultur, Sport, 
Natur und Genuss und dem zentralen Jubi-

läumsfest im Juli mit dem historischen Umzug, 
an dem über 1.500 Personen mitgewirkt haben. Verei-
ne und Institutionen, Unternehmen und Privatperso-
nen aus der Kernstadt und allen Ortsteilen – alle haben 
an einem Strang gezogen und so ein starkes Zeichen für 
den Zusammenhalt in unserer Stadt gesetzt. Gemein-
sam wurden Momente geschaffen, die uns allen in 
bester Erinnerung bleiben werden.

Mein großes Dankeschön gilt allen, die sich im vergan-
genen Jahr ehrenamtlich für unsere Stadt eingesetzt 
haben, ganz besonders den Einsatzkräften der Feuer-
wehr und des DRK für ihr vorbildliches Engagement. 
Danken möchte ich aber auch meinen städtischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die sich auch im 
Jubiläumsjahr mit viel Kraft, Ideen und Zeit beteiligt haben.

Sowohl dem vorherigen als auch dem neu gewählten Gemeinderat danke ich für die gute und konstruk-
tive Zusammenarbeit. Gemeinsam konnten wir auch 2019 wieder vieles auf den Weg bringen.

Gerade zur Weihnachtszeit wollen wir in Gernsbach auch an Menschen denken, die in Not geraten sind 
und unsere Unterstützung brauchen. Einen Beitrag hierzu leistet die Stiftung ‚Gernsbach hilft‘, für die 
sich hiesige Privatpersonen und Institutionen mit Spenden und Benefizaktionen engagieren. Herzlichen 
Dank an alle, die sich hier eingebracht haben!

Im Rahmen der Jubiläumsveranstaltungen kamen viele auswärtige Gäste zu uns nach Gernsbach, um 
Zeit in unserer schönen Stadt und der umgebenden Natur zu verbringen. Auch ihnen allen sei Dank für 
ihr Interesse an unseren touristischen Angeboten.

Bürgerinnen und Bürger, Gewerbetreibende, Vereine, städtische und kirchliche Institutionen sowie 
Besucherinnen und Besucher - alle gemeinsam machen Gernsbach zu einer lebens- und liebenswerten 
Stadt. In diesem Sinne freue ich mich darauf, gemeinsam mit Ihnen auch die Herausforderungen des 
nächsten Jahres zu bewältigen.

Zunächst aber wünsche ich Ihnen allen eine frohe, erholsame Weihnachtszeit und einen guten und ge-
sunden Start ins Neue Jahr.

Ihr

Julian Christ
Bürgermeister
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Herzliche Einladung

Neujahrsempfang 2020
Bürgermeister Julian Christ lädt alle 

Gernsbacher Bürgerinnen und 
Bürger herzlich zum Neujahrsempfang 
am Freitag, 10. Januar 2020, um 19 Uhr 
in die Stadthalle ein.

Neben der Neujahrsrede von Bürgermeis-
ter Julian Christ werden Verdienstmedail-
len der Stadt Gernsbach an ehrenamtlich 
engagierte Bürgerinnen und Bürger 
verliehen. Musikalisch umrahmt wird der 
Abend durch den Musikverein „Harmo-
nie“ Staufenberg 1921 e.V. Im Anschluss 
daran findet ein Stehempfang statt, zu 
dem alle Gäste eingeladen sind. 

Die Stadt Gernsbach wird den 
Neujahrsempfang 2020 wieder 
durch eine Gebärdendolmetscherin 
übersetzen lassen. Um eine optima-
le Sicht gewährleisten zu können, 
werden Personen, die dieses Angebot 
wahrnehmen möchten, gebeten, sich 
bis zum 2. Januar 2020 mit dem Büro 
des Bürgermeisters in Verbindung zu 
setzen: E-Mail: stadt@gernsbach.de, 
Telefon 644-11.

In Gernsbach und in den Ortsteilen sorgen  
weitere Veranstaltungen für die Einstimmung auf Weihnachten:
Noch bis 31. Dezember: Adventsgrillen 
mit der Grillhütte am Salmenplatz
Erlesene Spezialitäten und leckerer 
Glühwein, an verschiedenen Terminen 
auch weihnachtliche musikalische 
Unterhaltung. Während der Öffnungs-

zeiten wird der Film „Jubiläumsfest 800 
Jahre Gernsbach“ gezeigt.

21. Dezember:  
8. Weihnachten am Sternen in Scheuern
Beginn ist um 17.30 Uhr am Sternen-

platz in Scheuern. Es gibt leckeren 
Glühwein, Deftiges vom Grill und 
Musik.

Bei allen Veranstaltungen ist natürlich 
für das leibliche Wohl gesorgt.

Machbarkeitsstudie Hochwasserschutz

Verbesserung des Hochwasserschutzes an der Murg
Der Gemeinderat hat sich in seiner 

Dezembersitzung mehrheitlich 
für weitere Schritte auf Grundlage der 
Machbarkeitsstudie des Ingenieur-
büros und Consulting GmbH WALD + 
CORBE zur Verbesserung des Hochwas-
serschutzes an der Murg auf der Gerns-
bacher Gemarkung ausgesprochen. 

Damit dient die Studie für die Abstim-
mung mit dem Regierungspräsidium 
und dem Landratsamt und schafft zu-
gleich die Voraussetzung für die Verwal-
tung, weitere Schritte für eine zeitnahe 
Umsetzung des 100-jährigen Hochwas-
serschutzes im Bereich des Gewässers I. 
Ordnung machen zu können.

Die Hochwassergefahrenkarten zeigen, 
dass eine Hochwassergefährdung für 
den Stadtbereich Gernsbach vorliegt. 
Bereits bei einem 20-jährlichen Hoch-
wasserereignis treten großflächige 
Überflutungen ein, bei denen Wohn-, 
Industrie- und Gewerbegebiete mit 
erheblichen Schäden rechnen müssten. 
Daher ist der Hochwasserschutz für die 
Stadt Gernsbach ein wichtiges Thema, 
das es heißt anzugehen. 

WALD + CORBE weist in seiner Studie im 
Wesentlichen neun Schwachstellen für das 
Stadtgebiet aus (u.a. den Murgdeich und 
das Ufergelände beim Wörthgarten, die 
Stadtbrücke und den Katz’schen Garten) 
und zeigt jeweils mögliche Maßnahmen 
auf. Als eine Variante, mit möglichst über-
schaubarem Aufwand und relativ kurzfris-
tig realisierbar, schlägt das Ingenieurbüro 
u.a. die Aufweitung der Murg im Bereich 
des derzeitig eingeengten Bereichs des 
ehemaligen Pfleiderer-Areal aus, um so 
dem Aufstau in der Murg - der sich auf den 
Katz‘schen Garten und bis zur Stadtbrücke 
hin auswirkt - zeitnah entgegenzuwirken. 
Weitere Maßnahmen - wie zum Beispiel 
die Errichtung einer hochwasserschutz-
tauglichen Mauer an der Igelbachstraße 
oder die Deichrückverlegung im Bereich 
der Gernsbacher Kläranlage - sind eher bei 
den mittelfristigen Maßnahmen und der 
Neubau der Stadtbrücke bei den langfris-
tigen zu verorten. „Der Hochwasserschutz 
in unserer Stadt ist ein überfälliges Thema, 
wenn wir an vergangene Überflutungen 
denken. Er betrifft uns an einigen Stel-
len und lässt sich nicht auf eine einzelne 
Maßnahme reduzieren. Hier wollen wir 

gemeinsam mit dem Landratsamt und 
dem Regierungspräsidium zu einer Verbes-
serung kommen“, so Bürgermeister Julian 
Christ abschließend. Die Studie und weite-
re Informationen zur Machbarkeitsstudie 
zur Verbesserung des Hochwasserschutzes 
an der Murg finden Sie im Bürgerinforma-
tionsportal auf unserer Homepage  
(www.gernsbach.de). 
Autorin: Stadt Gernsbach

Foto: Stadt Gernsbach

 
In Gernsbach wird der Hochwasser-
schutz verstärkt. Foto: Stadt Gernsbach
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Fotos: Stadt Gernsbach

Bildernachlese Weihnachtsmarkt 2019
Trotz des ungemütlichen Wetters fanden viele Besucher den Weg auf den 

Gernsbacher Weihnachtsmarkt, um besinnlichen sowie fetzigen Klän-
gen zu lauschen, kulinarische Köstlichkeiten zu probieren und filigranes 

Kunsthandwerk zu bestaunen und zu erwerben. Am Samstag wurde in der 
Stadthalle das Stück „Oh, wie schön ist Panama“ gespielt und am Sonntag 
begrüßte Bürgermeister Julian Christ St. Nikolaus und seine Helfer. Das tra-
ditionelle Lebkuchenherz wurde in diesem Jahr dem Kinderhaus Staufen-
berg überreicht. Dank des großen Engagements aller Beteiligten war der 
Weihnachtsmarkt 2019 eine schöne Veranstaltung für Groß und Klein.



| 5Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 51/52 | 2019

Gedenken an Gernsbacher Opfer des NS-Regimes

Stolpersteine wider das Vergessen
Die Stadt Gernsbach beteiligt sich am 

Projekt „Stolpersteine“ zur bestän-
digen Erinnerung an verfolgte oder er-
mordete Opfer des Nationalsozialismus. 
Das hat der Gemeinderat in seiner jüngs-
ten Sitzung einstimmig beschlossen.

Die „Stolpersteine“ sind ein inzwischen 
europaweites Projekt des Künstlers 
Gunter Demnig, das 1992 begann und 
heute als größtes dezentrales Mahn-
mal der Welt gilt. Dabei erhält jedes 
Opfer seinen eigenen Stein gemäß dem 
Grundsatz „ein Mensch – ein Stein – ein 
Schicksal“. Die kleinen quadratischen 
Messingtafeln mit knappen Angaben 
zur Person werden in der Regel vor dem 
letzten frei gewählten Wohnort in den 
Bürgersteig eingelassen.

Wesentlich für das Projekt ist nicht das 
einmalige Verlegen der Steine, sondern 
die kontinuierliche Erinnerungsarbeit. 

Die weiterführenden Gernsbacher 
Schulen haben ihre Bereitschaft erklärt, 
sich hier mit ihren Schülern engagieren 
zu wollen. Dies betrifft das jährliche 
Reinigen der Steine und darüber hinaus 

auch die inhaltliche Beschäftigung mit 
den persönlichen Schicksalen.

Geplant sind zunächst Stolpersteine 
für die letzten neun Mitglieder der 
Synagogengemeinde unter möglichem 
Einschluss weiterer unmittelbarer Fami-
lienangehöriger. Für die Folgejahre sind 
zusätzliche Stolpersteine für weitere 
jüdische Verfolgte vorgesehen und für 
andere Gernsbacher Opfer der NS-
Herrschaft, die in Konzentrationslagern 
ums Leben kamen oder als Menschen 
mit geistiger Behinderung in Tötungsan-
stalten ermordet wurden. Die Verlegung 
der ersten Stolpersteine ist für Herbst 
2020 geplant. 

Autor: Stadtarchiv Gernsbach

 
Der Gemeinderat gibt den Weg für die 
Verlegung von ‚Stolpersteinen‘ in Gerns-
bach frei. Foto:  Hans Braxmeier, Pixabay

Städtische Dienststellen 
geschlossen
Die Stadtverwaltung Gernsbach 
gibt bekannt, dass am 27.12.2019 
das Rathaus sowie alle städtischen 
Dienststellen geschlossen bleiben. 
Um Beachtung wird gebeten.

Erste Ausgabe 2020

Annahme-
schluss  
KW 2/2020
In KW 52 und KW 1 erscheint kein 
Stadtanzeiger. Die erste Ausgabe im 
Jahr 2020 erscheint in KW 2, am 9. 
Januar 2020.

Der Annahmeschluss für die Stadt-
anzeigerausgabe in der Kalender- 
woche 2 ist am Montag, 06. Januar 
2020 um 22 Uhr (Erscheinungstag 
bleibt bestehen).

Wir bitten um Beachtung, dass nach 
der Annahmefrist keine Artikel mehr 
in das Redaktionssystem „artikelstar“ 
eingestellt werden können.

Landkreis Rastatt

Neue Pubikationen
Bürger-Infobroschüre 
Der Landkreis Rastatt hat eine neue Bür-
ger-Informationsbroschüre. Diese zeigt, 
was der Landkreis mit seinen 23 Städten 
und Gemeinden alles zu bieten hat. Sie 
hält einen bunten Fächer an Informati-
onen bereit und gibt einen kompakten 
Überblick über die Dienstleistungen des 
Landratsamtes. Kultur, Traditionen und 
Bräuche werden skizziert und vielfältige 
Tipps für Freizeit und Naherholung in der 
abwechslungsreichen, von Schwarzwald, 
Rhein und Vorbergzone geprägten Land-
schaft gegeben. Weiterhin wird die Wirt-
schaftsregion Mittelbaden vorgestellt, 
die 15 Kreisschulen mit ihren Profilen 
aufgezeigt und die vielfältigen partner-
schaftlichen Beziehungen des Landkrei-
ses mit der finnischen Stadt Vantaa und 
der italienischen Provinz Pesaro e Urbino 
erläutert. Erhältlich ist die Broschüre ab 
sofort im Landratsamt (Kunden-Service-
Center) und ab Januar in den Auslagen 
der Rathäuser der Städte und Gemein-
den. Eine Online-Version gibt es in Kürze 
unter www.landkreis-rastatt.de.

Kreistagsbroschüre - Kompakte Informa-
tionen über die Amtszeit 2019 bis 2024 
„Gemeinsam Lösungen finden, konstruktiv 
und auch kontrovers diskutieren, bewer-
ten und entscheiden“. Dafür steht der 
Kreistag des Landkreises Rastatt, der die 
Interessen der rund 231.000 Einwohner 
im obersten Kreisgremium vertritt, betont 
Landrat Toni Huber im Vorwort der neuen 

Kreistagsbroschüre, die kompakt über Auf-
gaben und Funktionsweise des Gremiums 
informiert. Bei der Wahl am 26. Mai dieses 
Jahres erhielten 61 Kreisrätinnen und 
Kreisräte, davon 14 Frauen und 47 Männer, 
aus acht Wahlkreisen ein Kreistagsmandat. 
Aus den Kandidatenlisten der Parteien und 
Wählervereinigungen hat die wahlberech-
tigte Bevölkerung die kommunalpolitische 
Vertretung für die fünfjährige Amtszeit bis 
2024 gewählt, die vor der Sommerpause 
zu ihrer konstituierenden Sitzung zusam-
mentrat. In der Publikation werden die 
neuen Kreisräte mit Bild, Wahlkreis sowie 
Zugehörigkeit zur Partei oder Wählerver-
einigung vorgestellt sowie die gebildeten 
Fraktionen mit Vorsitz und Stellvertretun-
gen aufgeführt. Weiterhin ist nachzulesen, 
wie sich die sechs Ausschüsse zusammen-
setzen und wer Ansprechpartner in der 
Geschäftsstelle des Kreistags ist. Die Bro-
schüre soll ein Wegbegleiter für alle an der 
Kreistagsarbeit Interessierten sein. Wann 
und mit welcher Tagesordnung die Gremi-
en jeweils im Landratsamt tagen, darüber 
informiert die Landkreisverwaltung in 
den „Amtlichen Bekanntmachungen“ der 
Tageszeitungen und unter www.landkreis-
rastatt.de (Rubrik Kreistag/Ratsinformati-
onssystem). Hier kann die Publikation auch 
heruntergeladen werden.

Service: Die Kreistagsbroschüre ist beim 
Kunden-Service-Center im Landratsamt 
erhältlich und liegt ab Januar in den Rathäu-
sern der Städte und Gemeinden aus. 
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"Kommando B" und "Rock ’n’ Roller"

Veranstaltungen im Rathaus-Pub

Kommando B am 21. Dezember 2019
Die großen Rock-Klassiker von AC/DC 
bis ZZ-Top, von Kings of Leon bis Pink hat 
die fünfköpfige Band Kommando B im 
Programm. Die erfahrenen Musiker sind 
mit Formationen wie Chefclub Rock ’n’ 
Roll, Loop Box, Soulzentrale und Evertale 
in verschiedensten Stilrichtungen unter-
wegs, heißt es in der Ankündigung ihres 
nächsten Konzerts, das am 21. Dezem-
ber in Obertsrot stattfindet.

Die fünf Vollblutmusiker haben sich 
eigenen Angaben zufolge aufgemacht, 
um mit Kommando B allen Menschen 
die Botschaft des Rock ’n’ Roll in lauten 
Tönen zu überbringen. Kommando B 
sind Simon Buschle am Gesang, Matthi-
as Holzapfel und Florian Stösser an den 
E-Gitarren, Klaus Großmann am E-Bass 
und Martin Schumacher (Musikschmie-
de) am Schlagzeug. Kommando B rockt 

am Samstag, 21. Dezember 2019, im 
Rathaus-Pub in Obertsrot ab 20.30 Uhr, 
der Eintritt zum Konzert ist frei, es wird 
ein Spendenhut rumgereicht, informiert 
der Veranstalter.

Rock ’n’ Roller am 05. Januar 2020
Fünf bühnenerfahrene Rock ’n’ Roller 
haben ihren eigenen Chef Club gegrün-
det mit dem Ziel, puren Rock ’n’ Roll, 
Pop und Dancefloor zu kombinieren. 
Gespielt werden Klassiker der vergan-
genen Jahrzehnte, denen der individu-
elle „Chef Club Sound“ verpasst wird. 
Perlen wie „Rebel Yell“, „Let’s Dance“, 
„Always on the Run“ oder „L.A. Woman“ 
werden in der klassischen Rock ’n’ Roll-
Besetzung mit zwei E-Gitarren, Bass und 
Drums zelebriert und mit Volldampf 
von der Bühne geschickt, heißt es in der 
Ankündigung. Die Gründungsmitglie-
der des Clubs sind Stefan Gerber und 

Holger Erhard an den E-Gitarren, Kurt 
Wunsch am E-Bass, Martin Schumacher 
(Musikschmiede) am Schlagzeug, und 
Horst Streeb ist zuständig für Vocals & 
Entertainment. „Become a Member and 
enjoy the Club!“ heißt es wieder, wenn 
der Chefclub Rock ’n’ Roll am Sonntag, 5. 
Januar 2020, im Rathaus-Pub in Oberts-
rot auftritt. Der Eintritt ist frei, es geht 
ein Spendenhut rum. Konzertbeginn ist 
um 21 Uhr. Nähere Infos zur Band finden 
sich auf der folgenden Facebook-Seite 
im Internet: www.facebook.com/Chef-
ClubRocknRoll 
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KFZ Zulassungsstelle in 
Gaggenau geschlossen
Wie die Pressestelle im Landratsamt 
mitteilt, ist die Kfz-Zulassung des 
Landkreises Rastatt in Gaggenau am 
Montag, 23. Dezember 2019, und am 
Montag, 30. Dezember 2019, wegen 
der Schließung des Rathauses der Stadt 
Gaggenau ganztägig geschlossen.

Sprechstunde  
Ortsverwaltung
Am 24. und 31. Dezember, entfällt 
die Sprechstunde bei Ortsvorsteher 
Guido Wieland. Die Ortsverwaltung 
ist geschlossen. Wir bitten um Beach-
tung.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Rastatt

Geänderte Öffnungszeiten der  
Entsorgungsanlagen über die Feiertage
Wie der Abfallwirtschaftsbetrieb 

des Landkreises Rastatt mitteilt, 
ergeben sich aufgrund der anstehen-
den Feiertage und des Jahreswechsels 
Änderungen bei den Öffnungszeiten 
der Entsorgungsanlagen.

Die Bodenaushubdeponien Bühl-Balz-
hofen, Durmersheim, Gernsbach und 
das Zwischenlager auf der ehemaligen 

Deponie Rastatt sind durchgehend vom 
23. Dezember bis 6. Januar geschlossen. 
Der Wertstoffhof in Bühl-Vimbuch ist 
vom 24. Dezember bis 1. Januar durch-
gehend geschlossen und ab dem neuen 
Jahr wieder wie gewohnt geöffnet. Die 
Entsorgungsanlage "Hintere Dollert" in 
Gaggenau-Oberweier bleibt am 24. und 
am 31. Dezember geschlossen, ansons-
ten ist diese - außer an den gesetzlichen 

Feiertagen - wie üblich geöffnet. Über 
die Abfall-App des Abfallwirtschaftsbe-
triebes sowie über den Internetauftritt 
unter www.awb-landkreis-rastatt. de  
können die Öffnungszeiten immer aktu-
ell abgerufen werden. 

Die Angaben zu den Regelöffnungszei-
ten der Entsorgungsanlagen sind auch 
den Abfallkalendern zu entnehmen. 

 
Die Band Kommando B rockt im Rathaus-Pub. Foto: pr/Kommando B
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Foto: Top Photo Corporation_Thinkstock
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Infozentrum Kaltenbronn

Zauberhafter Advent
Eine Wanderung im winterlich stillen 

Wald bietet das Infozentrum Kalten-
bronn am Sonntag, 22. Dezember, um 
14:00 Uhr an. 

Abseits hektischer Einkaufsstraßen und 
lauter Weihnachtsmärkte. Abschalten, 
zur Ruhe kommen und die märchenhaft 
weiße Welt genießen. Die dreistündige 
Wanderung ist für alle ab etwa 10 Jahren 

geeignet. Warme Kleidung und Vesper 
sollte mitgebracht werden. Eine Kamin-
stunde in der Waldhütte beim Skihang 
mit besinnlichen und heiteren Winter-
geschichten rundet den Nachmittag ab. 
Kosten 5 € / Person. Warme Kleidung 
und gute Schuhe bitte mitbringen. 
Anmeldung für alle Termine telefonisch 
unter 07224-655197 oder per mail 
info@infozentrum-kaltenbronn.de 

 
Wintermorgen Foto: Infozentrum Kaltenbronn

Musikschule Murgtal GDBR

Weihnachtliches Konzert  
in der katholischen Kirche
Am Sonntag, 22. Dezember 2019, 

18 Uhr, veranstaltet das große 
Orchester der Musikschule Murgtal 
unter der Leitung von Werner Roth sein 
traditionelles Weihnachtskonzert in der 
Liebfrauenkirche.

Zu Beginn spielt das Orchester „Hark! 
The Herald Angels Sing“ von Felix 
Mendelssohn-Bartholdy, den „Winter“ 
aus den Jahreszeiten von Antonio Vivaldi, 
„Melodie in F“ von Anton Rubinstein 

und eine Romanze von Frederic Cho-
pin. Weitere Programmpunkte sind die 
„Träumerei“ von Robert Schumann, „Tanz 
der Zuckerfee“ aus dem Ballett „Der 
Nussknacker“ von Peter Tschaikowsky, 
der „Abendsegen“ aus der Oper „Hänsel 
und Gretel“ von Engelbert Humperdinck 
und „Somewhere Over The Rainbow“ aus 
dem Musical „Der Zauberer von Oz“.

Bekannte Weihnachtslieder ergänzen 
das Programm. Der Eintritt ist frei. 

Foto: Musikschule Murgtal
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Zu verschenken
Jede Woche haben die Leser die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Ge-
genstände, die nicht mehr gebraucht 
werden, aber noch zu gebrauchen sind, 
an dieser Stelle anzubieten, soweit sie 
verschenkt werden. 

Anzeigenwünsche können per E-Mail 
an stadtanzeiger@gernsbach.de über-
mittelt oder telefonisch unter 644-732 

durchgegeben werden. 

Annahmeschluss ist Montag, 15 Uhr.

Angebot der Woche
1.  Kettler „Trimm Rad“ für  

Selbstabholer, Telefon 1214

2.  Echt-Leder-Garnitur, beige,  
2-Sitzer, 3-Sitzer und Fernseh- 
Sessel, Telefon 5765

Kindergarten Fliegenpilz

Beim Kerzenziehen im Blumenweg
Nach 4-jähriger Pause stand der Be-

such der Aktion "Kerzenziehen im 
Zelt" vor der evangelisch freikirchlichen 
Gemeinde im Blumenweg auf dem 
Programm. Frühmorgens machten sich 
die Rabenschüler zu Fuß auf den Weg 
zum Blumenweg.

Freundlich empfangen von den Helfern 
im Zelt machten sich die Kinder sofort mit 
viel Eifer ans Werk und versammelten 
sich um die Wachsbehälter, die den typi-
schen Bienenwachsduft ausstrahlten. 

Die Frage stellte sich: Wie wird das flüssi-
ge Bienenwachs zur Kerze? Zuerst bekam 
jedes Kind einen Docht mit Schleife. Nach 
dem ersten Eintauchen, bei dem sich 
der Docht mit Wachs vollsaugt, wird die 
Kerze schichtweise verdickt. Doch dann 
die Kerzen noch gebügelt, damit sie auch 
gerade werden. Da jede Kerze nach je-
dem Tauchgang außerdem trocknen und 
aushärten muss, stellten sich die Raben-

schüler immer wieder geduldig hinten 
in der Schlange an. Anschließend durfte 
jedes Kind ein Muster für seine Kerze 
aussuchen. Mit den Kerzen im Gepäck 

ging es in den Kindergarten zurück. Die 
Kerzen müssen zuhause noch aushärten 
und können dann zum Weihnachtsfest 
angezündet werden. 

 
Hier präsentieren die Rabenschüler ihre Kerzen Foto: Kindergarten Fliegenpilz

Grundschule Scheuern

Das Betreuerteam der  
Schulkindbetreuung sucht Verstärkung
Die Grundschule Scheuern sucht ab 

sofort Personen, die Interesse an 
der Betreuung von Grundschulkindern 
für 2 - 5 Stunden wöchentlich vor oder 
nach dem Unterricht haben. 

Die Aufgabe umfasst z.B. die Aufsicht 
beim Mittagessen, Unterstützung bei 
den Hausaufgaben, Spiel-, Bastel- und 

Bewegungsangebote oder Angebote 
zur Lernförderung. Gewünscht werden 
Freude am liebevollen Umgang mit den 
Kindern, Kreativität, Einsatzbereitschaft 
und ein freundliches Auftreten. Die 
Vergütung erfolgt mittels einer Übungs-
leiterpauschale im Rahmen des ehren-
amtlichen Jugendbegleiterprogramms 
von 12,- Euro in der Stunde.

Weitere Informationen erhalten Interes-
sierte bei der Leitung der Schulkindbe-
treuung, Frau Dorothee Werner, unter 
dorothee.werner@gs-scheuern.de
Interessierte richten ihre kurze formlose 
Bewerbung an grundschule@scheuern.
schule.bwl.de oder Grundschule Scheu-
ern z.Hd. Frau Rektorin Ursula Fritsch, 
Schwannweg 3, 76593 Gernsbach 
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Albert-Schweitzer-Gymnasium Gernsbach

Weihnachtskonzert mit über 100 Mitwirkenden
Zur Einstimmung auf die Weih-

nachtszeit fand am Mittwoch, den 
11.12.2019 in der sehr gut besuchten 
St.-Jakobs-Kirche in Gernsbach das 
traditionelle Weihnachtskonzert des 
Albert-Schweitzer-Gymnasiums statt.

Unter der Leitung von Markus Bär und 
Eckhard Kleinbub musizierten über 100 
Schüler und Schülerinnen des ASGs an 
diesem Abend: Die Chöre der Klassen 5a 
und 5b, sowie der Unterstufenchor und 
der Kammerchor, sangen stimmungsvol-
le, mehrstimmige Weihnachtslieder. 

Das fünfköpfige Bläserensemble unter 
der Leitung von Schülerin Ella Braun 
intonierte Joseph Haydns „Choral St. 
Antoni“.

Das Trio des Neigungsfaches Musik der 
Kursstufe 2 (Charlotte Baumgärtner 
(Violine), Lea Fritz (Flöte) und Leiter 
Markus Bär (Klavier) spielte zwei Barock-
Stücke von Pachelbel und Corelli.

Die Big Band (Leitung Markus Bär) 
konnte eine Bearbeitung der Nuss-
knackersuite von Tschaikowsky leider 

nicht zur Aufführung bringen, da ihr 
Dirigent sich bei den Proben am Tag der 
Aufführung eine Kopfverletzung zuzog. 
Dennoch war Markus Bär am Abend 
wieder mit Elan beim Dirigieren der 
Chöre dabei.

Nach diesem wunderbaren Konzert 
waren die Besucher musikalisch auf 
die Weihnachtszeit eingestimmt und 
sangen zum Abschluss gemeinsam mit 
den Chören und begleitet vom Blech-
bläserensemble, „Vom Himmel hoch, da 
komm‘ ich her.“ 

Bücherei Gernsbach
Romane für junge Erwachsene
Love to share – Liebe ist die halbe Miete*  Beth O’Leary: Tiffy braucht nach einer Trennung 
dringend eine Wohnung, weshalb sie sich auf ein ungewöhnliches Arrangement einlässt

Im Freibad* Libby Page: Zwei Frauen setzen sich für den Erhalt eines Freibades ein und entde-
cken dabei ihre Freundschaft, eine tolle Gemeinschaft und dass es sich lohnt, gemeinsam für 
ein Ziel zu kämpfen

Fast schon bühnenreif* Lisa Rosinsky: Cadie ist fünfzehn, als sie erfährt, dass sie eine gleichalt-
rige Halbschwester hat, die bei ihr einziehen soll

Liebe und Lügen* Erin Beaty: Als ein Königreich in Gefahr gerät, braucht es mehr als eines star-
ken männlichen Helden

Offline ist es nass, wenn‘s regnet* Jessi Kirby: Eine ehemalige Influencerin begibt sich auf eine 
kräftezehrende Wanderung, um wieder zu sich selbst zu finden

Worte, die leuchten wie Sterne* Brigid Kemmerer: Rev und Emma haben mit gravierenden Proble-
men zu kämpfen, als sie sich kennen lernen

Kirchliche Öffentliche Bücherei Gernsbach - Kornhausstraße 28 - 76593 Gernsbach - Telefon 07224 2054
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 15 bis 19 Uhr, Mittwoch 11 bis 14 Uhr, Sonntag 10.30 bis 12 Uhr

 Angebote für Gäste & Bürger 
Museum der Harmonie  
im Alten Rathaus

Geöffnet Sonntag 11 bis 15 Uhr

Führung Kunstweg am Reichenbach
Ca. 2,5 Stunden, 6 km, Treffpunkt bei der Infotafel am 
Fuße des Kunstweges, nach der Fa. Holzbau Wurm, ohne 
Anmeldung

Nächster Termin:  
Sonntag, 05. Januar, um 11:30 Uhr

Veranstaltungen auf dem Kaltenbronn:
Zauberhafter Advent

Eine Wanderung im winterlich stillen Wald. Abseits 
hektischer Einkaufsstraßen und lauter Weihnachtsmärk-
te. Abschalten, zur Ruhe kommen und die märchenhaft 
weiße Welt genießen. Eine Kaminstunde in der Waldhüt-
te beim Skihang mit besinnlichen und heiteren Win-
tergeschichten rundet den Nachmittag ab. Treffpunkt: 
Infozentrum Kaltenbronn, 5 km, 3 Stunden, für alle ab 12 
Jahren, Mitbringen: Vesper, Getränke, warme Kleidung, 
5,- € / Person, mit Anmeldung 07224 655197.

Nächste Termine: Sonntag, 22.12., 14 Uhr
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Bereitschaftsdienste und Apotheken
Notdienste der Ärzte
Ständige Notrufnummern -
Weiterleitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht 
den Patienten in Notfällen von Montag 
bis Freitag von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 
Uhr sowie am Wochenende/Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnummer 
116117 zur Verfügung. An Wochenen-
den/Feiertagen wird die Patientenversor-
gung direkt in den Räumen der Notfallpra-
xis Baden-Baden, Balger Straße 50, von 8 
bis 22 Uhr erfolgen. Die Notfallpraxis ist 
unter obiger Telefonnummer erreichbar. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss 
der Rettungsdienst unter der Europaruf-
nummer 112 benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe oben, 
zusätzlich aber mittwochs von 13 bis 8 
Uhr am Folgetag, Tel. 01805 19292-122

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 0621 38000810 bzw. unter 
www.kzvbw.de/site/service/notdienst

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis 
Montag 8 Uhr

Samstag, 21./ Sonntag, 22. Dezember  
Praxis Wahl, Kirchstraße 7, Lichtenau-
Scherzheim, Telefon 07227 991111

Dienstag, 24. Dezember
Kleintierzentrum Iffezheim,
An der Rennbahn 16a, Iffezheim,
Telefon 07229 185980

Mittwoch, 25. Dezember 
Dr. Zebisch, Körnerstraße 6, Gaggenau,
Telefon 07225 9884882

Donnerstag, 26. Dezember
Dr. Kilchling, Markgrafenstraße 14, 
Baden-Baden, Telefon 07221 3951350

Samstag, 28./Sonntag, 29. Dezember
Tierpraxis Schwarzach, Körnersbühnd 4, 
Rheinmünster-Schwarzach,
Telefon 07227 8455

Dienstag, 31. Dezember
Zentrum für Tiergesundheit,
Im Rollfeld 58, Baden-Baden,
Telefon 07221 920320

Mittwoch, 1. Januar
Dr. Asal, Carl-Netter-Straße 2, Bühl,
Telefon 07223 806722

Samstag, 4./ Sonntag, 5. Januar
Kleintierzentrum Iffezheim,
An der Rennbahn 16a, Iffezheim,
Telefon 07229 185980

Montag, 6. Januar
Dr. Kilchling, Markgrafenstraße 14, 
Baden-Baden, Telefon 07221 3951350

Psychologische Beratung
für Eltern, Kinder und Jugendliche

Telefon 07225 98899-2255, Online- 
Beratung: www.landkreis-rastatt.de

Kreisseniorenrat
Kostenlose Wohnberatung für altersge-
rechtes und barrierefreies Wohnen
Marco Tinzmann, Telefon 0178 6246021

Apotheken
www.lak-bw.de 
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 19. Dezember
Flößer-Apotheke, Landstraße 4, Hörden,
Telefon 07224 5513

Freitag, 20. Dezember
Löwen-Apotheke, Igelbachstraße 3, 
Gernsbach, Telefon 07224 3397

Samstag, 21. Dezember
Sonnen-Apotheke, Murgtalstraße 26, 
Bad Rotenfels, Telefon 07225 72121

Sonntag, 22. Dezember
Wendelinus-Apotheke,
Am Zimmerplatz 2, Weisenbach,
Telefon 07224 991780

Montag, 23. Dezember
Eberstein-Apotheke, Beethovenstr. 30, 
Ottenau, Telefon 07225 70304

Dienstag, 24. Dezember
Murgtal-Apotheke, Gottlieb-Klumpp- 
Str. 12, Gernsbach, Telefon 07224 3806

Mittwoch, 25. Dezember
St. Laurentius-Apotheke, Murgtalstr. 85, 
Bad Rotenfels, Telefon 07225 1302

Donnerstag, 26. Dezember
Igelbach-Apotheke,  
Lautenbacher Pfad 2,  
Loffenau, Telefon 07083 524250

Freitag, 27. Dezember
Schwarzwald-Vital-Apotheke,
Bismarckstraße 53, Gaggenau,
Telefon 07225 917690

Samstag, 28. Dezember
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87,  
Gaggenau, Telefon 07225 96670

Sonntag, 29. Dezember
Johannes-Apotheke, Hauptstraße 37, 
Forbach, Telefon 07228 2271

Montag, 30. Dezember
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum,
Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020

Dienstag, 31. Dezember
Central-Apotheke, Hauptstraße 28, 
Gaggenau, Telefon 07225 96560

Mittwoch, 1. Januar
Flößer-Apotheke, Landstraße 4, Hörden,
Telefon 07224 5513

Donnerstag, 2. Januar
Löwen-Apotheke, Igelbachstraße 3, 
Gernsbach, Telefon 07224 3397

Freitag, 3. Januar
Sonnen-Apotheke, Murgtalstraße 26, 
Bad Rotenfels, Telefon 07225 72121

Samstag, 4. Januar
Wendelinus-Apotheke,
Am Zimmerplatz 2, Weisenbach,
Telefon 07224 991780

Sonntag, 5. Januar
Eberstein-Apotheke, Beethovenstr. 30, 
Ottenau, Telefon 07225 70304

Montag, 6. Januar
Murgtal-Apotheke, Gottlieb-Klumpp- 
Str. 12, Gernsbach, Telefon 07224 3806

Dienstag, 7. Januar
St. Laurentius-Apotheke, Murgtalstr. 85, 
Bad Rotenfels, Telefon 07225 1302

Mittwoch, 8. Januar
Igelbach-Apotheke, Lautenbacher Pfad 2, 
Loffenau, Telefon 07083 524250

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach, Tel. 1820
Öffnungszeiten: Freitag 9 bis 13 Uhr

Offene Sprechstunde:
Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung.

(Fortsetzung auf Seite 22)
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Öffentliche  
Bekanntmachung
Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes „Einkaufsmärkte 
Schwarzwaldstraße“ im Bereich der 
Grundstücke Flst. Nr. 3442, 3442/3, 
3442/4, 3442/5 und 3447, Gemarkung 
Gernsbach im beschleunigten Verfah-
ren nach § 13 a BauGB
Offenlage des Planentwurfs nach  
§ 3 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat der Stadt Gernsbach 
hat am 16. Dezember 2019 in öffentli-
cher Sitzung den Planentwurf gebilligt 
und den Beschluss gefasst, die öffent-
liche Auslegung im beschleunigten 
Verfahren gemäß § 13 a BauGB durch-
zuführen. Von einer Umweltprüfung mit 
Umweltbericht wird gemäß § 13 a Abs. 2 
Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 3 BauGB abgesehen.

Der Geltungsbereich der Bebauungs-
planänderung ist im nachfolgend abge-
druckten Planausschnitt zeichnerisch 
dargestellt und umfasst die Grundstücke 
Flst. Nr. 3442, 3442/3, 3442/4, 3442/5 
und 3447 der Gemarkung Gernsbach.

Maßgebend ist die Planfassung des Be-
bauungsplanes vom 06. Dezember 2019.
Ziel der Aufstellung des Bebauungs-
planes ist es, den beiden Lebensmit-
telmärkten an der Schwarzwaldstraße, 
deren derzeitige Verkaufsfläche nicht 
mehr den heutigen Anforderungen an 
die Warenpräsentation und die Leer-
gutannahme entsprechen, eine Erwei-
terungsmöglichkeit zur Sicherung des 

Hospizgruppe Murgtal
Scheffelstraße 2, Gernsbach

Information und Beratung:
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 990479

Sozialstation Gernsbach
Scheffelstraße 2, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171

Büroöffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und 
nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern/Pfleger
Samstag, 21./Sonntag, 22. Dezember

Brunhilde Schmidt, Franziska Marteau, 
Clemens Hildenbrand, Julia Löbbecke, 
Barbara Klumpp, Gabi Gerstner,  
Wolfgang Heinrich, Sylwia Dortmann

Mittwoch 25. /Donnerstag, 26. Dezember
Carmen Hahn, Olga Rejngardt,  
Olga Sotow, Romina Roth, Heike Bäuerle, 
Marietta de Laporte, Carola Schwab, 
Beatrix Holz

Samstag, 28./Sonntag, 29. Dezember
Franziska Marteau, Dominik Sämann, 
Heike Bäuerle, Andrea Klebowski,  
Lisa Burkhardt, Carola Schwab,  
Regina Bleier, Jenny Feil

Mittwoch, 1. Januar
Brunhilde Schmidt, Franziska Marteau, 

Dominik Sämann, Andrea Klebowski,  
Barbara Klumpp, Gabi Gerstner, 
Wolfgang Heinrich, Angelika Burkhart-
Schillinger

Samstag, 4./Sonntag, 5. Januar
Carmen Hahn, Olga Rejngardt, Olga Sotow, 
Romina Roth, Barbara Klumpp,  
Gabi Gerstner, Marietta de Laporte, 
Carola Schwab, Wolfgang Heinrich

Montag, 6. Januar
Brunhilde Schmidt, Franziska Marteau, 
Carmen Hahn, Dominik Sämann,  
Regina Ebner, Andrea Klebowski,  
Wolfgang Heinrich,  
Angelika Burkhart-Schillinger

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Standorts zu bieten. Der vorhabenbezo-
gene Bebauungsplan „Einkaufsmärkte 
Schwarzwaldstraße“ wird im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13 a BauGB 
aufgestellt. Von einer Umweltprüfung 
wird entsprechend dem § 13a Abs. 2 Nr. 
1 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 3 Satz 1 BauGB 
abgesehen.

Der Entwurf des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes „Einkaufsmärkte“ 
(zeichnerischer und textlicher Teil mit 
Vorhaben- und Erschließungsplan, den 
planungsrechtlichen Festsetzungen, 
örtlichen Bauvorschriften und Begrün-
dung) sowie folgende umweltbezogene 
Informationen:

• Vorprüfung des Einzelfalls nach 
UVPG, Wald und Corbe, Hügelsheim 
vom 29. November 2019 mit Aussa-
gen zu nachhaltigen Umweltauswir-
kungen.

• Artenschutzrechtliche Ersteinschät-
zung, Wald und Corbe, Hügelsheim 
vom 29. November 2019 mit Aussa-
gen zu Säugetieren, Fledermäusen, 
Kriechtieren, Lurchen, Käfer, Schmet-
terlingen, Libellen und Weichtieren 
sowie Farn- und Blütenpflanzen.

• Umwelttechnische Erkundung, 
Unternehmensgruppe Dr. Pfirrmann, 
Karlsruhe vom 13. November 2017 
mit Aussagen zur Schadstoffbelas-
tung im Hinblick auf den Wirkungs-
pfad Boden-Grundwasser.

• Fortschreibung des Einzelhandels-
gutachtens Gesellschaft für Markt- 
und Absatzforschung mbH, Ludwigs-
burg vom 12.04.2017 mit Aussagen 
zu den Auswirkungen auf die Nah-
versorgungsstrukturen innerhalb 

und außerhalb des Einzugsgebietes.
• Schalltechnische Immissionspro-

gnose Ingenieurbüro für Bauphy-
sik Malo, Bad Dürkheim vom 06. 
Dezember 2019 mit Aussagen zu den 
schalltechnischen Auswirkungen 
durch und auf das Baugebiet „Ein-
kaufsmärkte Schwarzwaldstraße“.

liegen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der 
Zeit vom
30. Dezember 2019 bis  
einschließlich 31. Januar 2020
im Rathaus Gernsbach, (Hausadresse: 
Igelbachstraße 11, 76593 Gernsbach, 
Postfachadresse: Postfach 11 54, 76584 
Gernsbach), im Offenlegungsbereich 
des Stadtbauamts im 2. Obergeschoss 
rechts neben der Treppe bzw. links 
neben dem Aufzug während der nach-
folgend genannten Sprechzeiten zu 
jedermanns Einsicht öffentlich aus:

montags bis donnerstags  
8:00 Uhr – 12:00 Uhr
donnerstags zusätzlich 14:00 – 18:00 Uhr
freitags 8:00 – 13:00 Uhr

Hinweis:
Ein barrierefreier Zugang ist über die 
Touristinfo zu den nachfolgenden Zeiten 
möglich:
montags – freitags  
9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
donnerstags zusätzlich von  
14:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Die ausgelegten Unterlagen können zu-
dem im Internet auf der Homepage der 
Stadt Gernsbach eingesehen werden 
(www.gernsbach.de/maerkte).

Während der Auslegungsfrist können 
Stellungnahmen zur Planung schriftlich 

oder mündlich zur Niederschrift bei 
der Stadt Gernsbach, Stadtbauamt, 
Zimmer 303 (Frau Merkel) bzw. Zimmer 
301 (Herr Betting) abgegeben werden. 
Fristgerecht vorgebrachte Anregungen 
werden vom Gemeinderat der Stadt 
Gernsbach in öffentlicher Sitzung be-
handelt. Nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen können unberücksich-
tigt bleiben. 

Gernsbach, 17. Dezember 2019

gez. Julian Christ
Bürgermeister

Ablesung der Wasserzähler 
für die Verbrauchsgebühren- 
abrechnung 2019
Die Wasserzähler werden im gesamten 
Stadtgebiet in der Zeit vom 27.12.2019 
bis 09.01.2020 abgelesen. Wir bitten 
dafür Sorge zu tragen, dass in dieser 
Zeit den von uns beauftragten Ablesern, 
die sich durch Dienstbescheinigungen 
ausweisen können, der Zutritt zu den 
Zähleranlagen möglich ist. Die Zähler-
anlage muss frei zugänglich sein. Bitte 
beachten Sie, dass Ihr Zählerstand für 
eine korrekte Abrechnung unbedingt 
notwendig ist. Sollten wir Sie nicht 
antreffen bzw. eine Ablesung nicht 
möglich sein, werden die Ableser eine 
Ablesekarte in Ihren Briefkasten einwer-
fen. Wir bitten Sie, Ihren Zählerstand 
dann umgehend selbst abzulesen und 
uns mitzuteilen, sodass eine Schätzung 
Ihres Verbrauchs durch die Stadt nicht 
notwendig wird.

Wir danken für Ihre Unterstützung.

AUS DEM GEMEINDERAT
Aus dem Gemeinderat -  
Dezember 2019
Verlegung von ‚Stolpersteinen‘ zum 
Gedenken an Opfer des NS-Regimes

Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig, sich am Projekt ,Stolpersteine‘ zu 
beteiligen. Die ‚Stolpersteine‘ dienen 
zur beständigen Erinnerung an verfolgte 
oder ermordete Opfer des Nationalsozi-
alismus, die in Gernsbach ihren letzten 
selbst gewählten Wohnort hatten oder 
sich in Gernsbach als Opfer des NS-Regi-
mes zwangsweise aufhalten mussten.

Dem Stadtarchiv wird die Federführung 
des Projektes übertragen, wobei insbe-

sondere die örtlichen weiterführenden 
Schulen für die Pflege und kontinuierli-
che Erinnerungsarbeit mitverantwort-
lich sind. Die nötigen Aufwendungen in 
Höhe von ca. 1.500 Euro für 2020 und ca. 
1.000 Euro für die Folgejahre sind in den 
Haushalt einzustellen.
Machbarkeitsstudie zur Verbesserung 
des Hochwasserschutzes an der Murg 
auf Gemarkung Gernsbach - Weiteres 
Vorgehen -
Der Gemeinderat spricht sich mehrheit-
lich dafür aus, die Hochwasserschutz-
Studie als Grundlage für die weitere Ab-
stimmung mit Regierungspräsidium und 
Landratsamt zu verwenden. Die Ver-
waltung wird beauftragt, die weiteren 

Schritte für eine zeitnahe Umsetzung 
des 100-jährigen Hochwasserschutzes 
vorzubereiten und entsprechende Haus-
haltsmittel zu veranschlagen.

Ausführlichere Berichterstattung finden 
Sie im redaktionellen Teil auf Seite 3.

Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes "Einkaufsmärkte 
Schwarzwaldstraße" 

- Billigung des Planentwurfs für die 
Durchführung der Offenlage -

Der Gemeinderat billigt einstimmig das 
vorgestellte Plankonzept zur Durchfüh-
rung der Offenlage. Auf der Grundlage 
des Beschlusses des Gemeinderates 
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vom 1. März 2016 wurde der Entwurf 
des Plankonzeptes weiterentwickelt 
und umfangreiche Unterlagen erstellt. 
Auf deren Grundlage wird nunmehr die 
Offenlage durchgeführt.

Das beschlossene Einzelhandelskonzept 
sowie weitere Informationen (z.B. die 
artenschutzrechtliche Ersteinschätzung 
und das Schallgutachten) finden Sie im 
Bürgerinformationsportal auf unserer 
Homepage (www.gernsbach.de).

Sportverein Staufenberg Neubau Club-
haus mit Vesperhütte Unterstützung 
des Projektes
Einstimmig spricht sich der Gemein-
derat dafür aus, den SV Staufenberg 
in seinen Aktivitäten zum Neubau des 
Clubhauses und einer Vesperhütte für 
Wanderer zu unterstützen und ermäch-
tigt die Verwaltung, entsprechende 
Schritte zu begleiten. Das Clubhaus des 
SV Staufenberg ist sanierungsbedürftig. 
Im Bestandsgebäude sind die Voraus-
setzungen für eine zukunftsweisende 
Entwicklung sehr ungünstig. Daher 
plant der Verein einen Neubau auf 
dem Vereinsgelände und den anschlie-
ßenden Abbruch des vorhandenen 
Gebäudes. Durch den Einbau einer 
Vesperhütte im OG des Gebäudes soll 
eine Attraktivitätssteigerung und ein 
neues ergänzendes Angebot für Wan-
derer geschaffen werden. Im Rahmen 
der auslaufenden LEADER-Förderung 
hat der SV Staufenberg kurzfristig einen 
Förderantrag gestellt, um sich mög-
liche Fördermittel zu sichern. Um die 
vorgegebenen, sehr knappen Fristen 
einhalten zu können, ist eine flexible 
Unterstützung des Vereins durch die 
Verwaltung dringend notwendig. Dies 
betrifft insbesondere die Themenberei-
che Baurecht, Zuschusswesen, Erbbau-
pacht, Ver- und Entsorgung. Mit dem 
Beschluss zur Unterstützung des Ver-
eins hat das Projekt eine Umsetzungs-
chance. Der Verein hat sein Konzept in 
der Gemeinderatssitzung vorgestellt.

Kalkulation der Gebühren für die Be-
nutzung von Obdachlosen- und Flücht-
lingsunterkünften der Stadt Gernsbach
Der Gemeinderat nimmt die als Anlage 
beigefügte Kalkulation der Gebühren 
für die Benutzung von Obdachlosen- 
und Flüchtlingsunterkünften der Stadt 
Gernsbach zustimmend zur Kenntnis.

Die Kalkulation im Jahr 2015 beruhte so-
wohl bei den Belegungszahlen als auch 
bei den Kosten auf Schätzungen und 
Prognosen. Rückblickend auf die Jahre 
2016 bis 2018 kann nun festgestellt 
werden, dass die Kosten der Unterbrin-

gung je Wohnplatz zutreffend geschätzt 
wurden.

Als Ergebnis der Nachkalkulation wird 
deshalb die Beibehaltung der bisherigen 
Gebührensätze empfohlen.

Erhöhung der Kurtaxe und Neufassung 
der Satzung über die Erhebung einer 
Kurtaxe
Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
die Erhöhung der Kurtaxe von 1,00 € auf 
1,50 € mit Wirkung vom 01.01.2020 und 
beschließt die Neufassung der Satzung 
über die Erhebung einer Kurtaxe in der 
als Anlage beigefügten Fassung. Zur 
teilweisen Finanzierung der zwischen-
zeitlich gestiegenen und zusätzlichen 
Kosten einschließlich der Beteiligung 
am KONUS-Projekt wird eine Erhöhung 
der Kurtaxe von bisher 1,00 € auf 1,50 € 
vorgeschlagen.

Kurtaxepflichtige Gäste gemäß Satzung 
erhalten gleichzeitig mit dem Meldebo-
gen die KONUS-Gästekarte, die neben 
der kostenfreien Nutzung des ÖPNV im 
nahezu kompletten Schwarzwald, auch 
manche Vergünstigung bei einem Be-
such touristischer Einrichtungen in über 
190 Orten im Schwarzwald gestattet. 
So zum Beispiel bei Eintrittspreisen in 
Schwimmbädern, bei Führungen oder 
Museumsbesuchen.

Von-Drais- Gemeinschaftsschule:  
Umbau und Fachraumsanierung 
- Baubeschluss -
Der Gemeinderat beschließt mit großer 
Mehrheit die Umsetzung der Baumaß-
nahme zum Umbau der Gemeinschafts-
schule und Fachraumsanierung an der 
Von-Drais-Schule und die Beauftragung 
der notwendigen Planungsleistungen 
mit einem Kostenvolumen in Höhe von 
voraussichtlich 1.600.000 Euro und 
ermächtigt die Verwaltung zur Auftrags-
erteilung.

An der Von-Drais-Gemeinschaftsschule 
ist die Umsetzung der Schaffung von Ler-
nateliers noch nicht vollständig erfolgt. 
Um die notwendigen Räume zu schaf-
fen, ist es erforderlich, umfangreiche 
Baumaßnahmen durchzuführen. Durch 
Ausbau von bisherigen Lagerräumen im 
Keller werden neue Raumressourcen 
geschaffen. Damit ergibt sich die Mög-
lichkeit, das letzte erforderliche Lernate-
lier im Bestandsgebäude ohne Neubau 
zu verwirklichen. Zeitgleich sollen die 
beiden Fachräume saniert werden.

Mit dem jetzigen Baubeschluss wird die 
Voraussetzung geschaffen, das Projekt 
zügig anzugeben und möglichst zum 
Schuljahresbeginn September 2020 die 

erforderlichen Räume zur Verfügung zu 
stellen.

Ausbau der Alten Dorfstraße -  
Baubeschluss
Einstimmig beschließt der Gemeinderat 
die Umsetzung der Baumaßnahme zum 
Ausbau der Alten Dorfstraße in Staufen-
berg.

In der Alten Dorfstraße sind die Was-
serleitung, die Kanalisation und die 
Fahrbahn stark erneuerungsbedürftig. 
Der vorhandene Asphaltbelag weist 
erhebliche Schäden in Form von Set-
zungen und Schlaglöchern auf, die aus 
dem mangelnden Unterbau herrühren. 
Um die Straße in Zukunft übersichtli-
cher zu gestalten, soll im Bereich der 
Einmündung des Rebwegs die Fahrbahn 
verbreitert werden. Zusätzlich wird ein 
neuer Regenwasserkanal angelegt sowie 
die Wasserleitung erneuert.

Die Maßnahme soll Anfang 2020 aus-
geschrieben werden. Dadurch ist ein 
Beginn der Ausführung noch im Früh-
jahr gewährleistet und ein Abschluss 
der Arbeiten bis Ende November 2020 
sichergestellt.

Die Kosten der gesamten Baumaßnah-
me betragen voraussichtlich ca. 810.000 
Euro.

Arbeitsvergaben: Erweiterung  
Kindergarten Fliegenpilz
Der Gemeinderat gibt einstimmig 
Arbeitsvergaben für den Erweiterungs-
bau des Kindergartens Fliegenpilz im 
Rahmen von ca. 400.000 Euro u.a. für 
Gerüstbau-, Dachdichtungs-, Metall-
bau-, Verglasungs-, Rollladen- und 
Sonnenschutzarbeiten frei.

Nutzungs- und Kulturplan des Forstbe-
triebs der Stadt Gernsbach 2020
Der Gemeinderat stimmt einstimmig 
dem Nutzungs- und Kulturplan 2020 des 
Forstbetriebs der Stadt Gernsbach zu. 
Näheres hierzu finden Sie im Bürgerin-
formationsportal auf unserer Homepage 
www.gernsbach.de.

Foto: GyÃrgy Barna_iStockphoto_Thinkstock
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DLRG - Ortsgruppe
Gernsbach

Erste Hilfe Kurs
Der nächste Erste Hilfe Kurs findet am 
Samstag, den 11.01.2020, ab 09.30 Uhr 
im DRK Haus in Gernsbach (Am Bach-
garten 9) statt. Die Anmeldung zum Kurs 
erfolgt online über unsere Homepage 
www.gernsbach.dlrg.de unter der Rub-
rik "Ausbildung". 

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Wanderung
Montag, 30. Dezember 2019  
Jahresabschlusswanderung
Die Mittwochswanderer treffen sich um 
12.45 Uhr am Gernsbacher Bahnhof. Wir 
fahren nach Baiersbronn, wandern mit 
Ingrid Weiler zum Sankenbachsee. Dort 
findet am Schäferwagen eine Bewirtung 
mit süßem und herzhaftem Imbiss, mit 
Getränken und bei Musik statt. Bei Ein-
bruch der Dunkelheit führt die Wande-
rung mit dort gekauften Fackeln zurück 
nach Baiersbronn. Der Hinweg ist etwa 
4,5 km lang, ebenso der Rückweg. Dauer 
jeweils ca. 1,5 Stunden. Voraussichtli-
che Rückkehr in Gernsbach wird gegen 
19 Uhr sein. Für weitere Nachfragen: 
07224-7120  Bei ungünstigem Wetter 
entfällt diese Wanderung.

 
 Foto: Schwarzwaldverein

Tennis-Club 1922
Gernsbach 

Weihnachtsfeiern Kids
Am kommenden Sonntag, den 22. 
Dezember, finden die Weihnachtsfeiern 
des TCG-Nachwuchses statt. Die Aller-
jüngsten bis 12 Jahre treffen sich dafür in 
diesem Jahr ab 16.30 Uhr im Clubhaus, 

wo das Team um Vergnügungswartin Su-
sanne Stahl ein nettes kleines Programm 
vorbereitet hat. Ab 19 Uhr sind dann 
die Jugendlichen zum Kegelwettstreit 
und Pizzaessen auf die Kegelbahn in der 
Tennishalle eingeladen. 

Turnverein
Gernsbach 1849 

Brezelwürfeln
Am Silvestertag, 31. Dezember, findet 
von 10.30 bis 14.00 Uhr das traditionelle 
Neujahrsbrezelwürfeln des Turnverein 
Gernsbach im Vereinsheim „Sonnengar-
ten“ statt. Hierzu sind die Vereinsmitglie-
der aller Abteilungen und Gruppen sowie 
die Bevölkerung herzlich eingeladen.  Für 
das leibliche Wohl wird gesorgt. Das Bre-
zelwürfeln macht allen Generationen viel 
Spaß und ist ganz einfach. In großen und 
kleinen Gruppen werden die Neujahrs-
brezeln ausgewürfelt. Der TV Gernsbach 
freut sich auf Ihr Kommen.

Abteilung Tischtennis

Überraschungen
Auch die erste Mannschaft hat nun 
ihre letzten Spiele der Vorrunde in 
der Bezirksliga abgeschlossen. Beide 
Spiele gegen die Murgtalrivalen endeten 
überraschend mit 9:6-Siegen. Beim 
TB Gaggenau legten die Doppel den 
Grundstock zum Erfolg. Auch das hin-
tere Paarkreuz ließ den Gegnern keine 
Chance und so kam es zum hochver-
dienten Auswärtssieg. Beim Heimspiel 
gegen die SpVgg Ottenau 3 ging es um 
Tabellenplatz 4. Die Ottenauer waren 
als Favoriten angereist, konnten jedoch 
ihrer Rolle nicht gerecht werden. Es war 
ein völlig offenes Spiel. Wie eng und 
umkämpft die Partie war, zeigen allein 
9 Spiele, die erst im 5. Satz entschieden 
wurden. Fünf davon gingen an Ottenau. 
Mit einem 9:5-Sieg hätte man auf Platz 
4 überwintert. Das 9:6 reichte leider nur 
zu Platz 5, punktgleich aber mit einer 
geringfügig schlechteren Spieldifferenz. 
Im zweiten Jahr in der Bezirksliga ist die 
Mannschaft auch ohne externe Verstär-
kung so gefestigt, dass niemand mehr 
von Abstieg redet. Näheres zu allen 
Spielen auf: https://tischtennis-im-tv-
gernsbach.mein-verein.de

Musikverein
Hilpertsau

Adventsspielen
Die Adventszeit wird ja häufig als Zeit der 
Stille und der Besinnung bezeichnet. Aber 
die Realität sieht meist anders aus. Nicht 
selten trifft man Menschen, die wegen 
der vielen Weihnachtfeiern, der lauten 
Weihnachtsmärkte oder dem Gedränge 
der Einkaufszentren über Lärm und Hektik 
der vorweihnachtlichen Zeit klagen. Einer 
alten Tradition folgend bietet der Mu-
sikverein Hilpertsau am 22.12. um 17:00 
Uhr ein Kontrastprogramm zu dieser 
adventlichen Betriebsamkeit. Wie jedes 
Jahr am 4. Advent spielt der Musikverein 
in der angemessenen Ruhe und Besinn-
lichkeit weihnachtliche Weisen auf dem 
Friedhof in Hilpertsau. Man hat dabei die 
Möglichkeit für eine halbe Stunde dem 
alljährlichen Trubel zu entkommen und 
auch an diejenigen zu denken, die man an 
Weihnachten besonders vermissen wird. 
Nehmen Sie das Angebot an und lernen 
Sie auf diese Weise den Advent mal von 
einer ganz anderen Seite kennen.

Freiwillige Feuerwehr
Abt. Obertsrot

Brezelwürfeln am Silvestertag
Am 31.Dezember ist es wieder so weit. 
Die Feuerwehrabteilung Obertsrot lädt 
die Bevölkerung zu ihrem traditionellen 
Brezelwürfeln ein. Die Veranstaltung be-
ginnt um 13.30 Uhr im Feuerwehrhaus. 
Wie schon die letzten Jahre findet auch 
ein Pokalwürfeln statt. Die Feuerwehr 
freut sich auf Ihr Kommen!

Fußball-Club
Obertsrot

Kartenvorverkauf  
für FCO-Fastnacht
Die Fastnachter des FC Obertsrot sind 
längst dabei, sich auf die beiden großen 
Sitzungen in der Ebersteinhalle vorzu-
bereiten, die im Jahr 2020 am Freitag 
und Samstag, 14. und 15. Februar, 
stattfinden. Das Motto lautet: FC Orient-
Express - ein Mord(s) Spaß. Einstieg in 

AUS DEN VEREINEN
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den Express ist an der Freitagssitzung 
um 19.33 Uhr, Abfahrt um 20.11 Uhr; die 
Eintrittskarte kostet 8 Euro. Ein Ticket für 
den Orient-Express am Samstagabend 
kostet 9 Euro. Dann ist der Einstieg ab 
18.55 Uhr möglich, Abfahrt ist um 19.33 
Uhr. "Fahrkarten" für beide Sitzungen 
gibt es am Samstag, 28. Dezember, ab 16 
Uhr im Rathaus-Pub in Obertsrot.

Musikverein 
Obertsrot

Silvesterspielen
Am Dienstag, 31. Dezember 2019 findet 
um 16:30 Uhr das traditionelle Silvester-
spielen auf dem Blumeplatz statt. Einen 
Tag darauf, am 1. Januar 2020, begrüßen 
die Turnbläser des Vereins traditionell 
das neue Jahr. Um 18 Uhr spielen diese 
vom Kirchturm der heimischen Herz-
Jesu-Kirche Obertsrot. Die Musikkapelle 
freut sich auf viele Zuhörer.

Schlossbergteufel
Obertsrot

20 Jahre Schloßbergteufel 
Teufelsnacht 2.0
Nach 11 erfolgreichen Teufelsnächten 
an Halloween, gehen die Schloßberg-
teufel zu ihrem 20. Vereinsgeburtstag 
im Jahr 2020 neue Wege. Am 11. Januar 
starten wir mit der neuen Veranstal-
tung Teufelsnacht 2.0, einem Brauch-
tumsabend in der Ebersteinhalle. Fünf 
Guggemusiken sowie ein Fanfarenzug 
und ein DJ sorgen für die musikalische 
Vielfalt an diesem Abend. Zudem gibt 
es Show und Brauchtumstänze. Extra 
für diese Veranstaltung studieren die 
Schloßbergteufel einen Häs-/Showtanz 
ein. In der Obertsroter Ebersteinhalle 
wird in den ersten beiden Hallendrittel 
ein illuminiertes Indoor-Narrendorf 
aufgebaut welches mit verschiedenen 
Getränken ausgestattet ist wie zum Bei-
spiel einer Likörbar. Auch das Essensan-
gebot kommt nicht zu kurz! Zur Erinne-
rung an einen schönen Abend gibt es die 
Möglichkeit an einer Photobox sich sein 
persönliches Erinnerungsbild zu sichern.
Die Veranstaltung bei freiem Eintritt ist 
ab 16 Jahren und beginnt um 20 Uhr.

Altpapiersammlung 
Schon jetzt möchten wir auf die nächste 
Altpapiersammlung am Samstag, 18. 
Januar 2020 hinweisen. Wir freuen uns 
im Vorfeld bereits auf das bereitgestellte 
Altpapier.

Schützenverein 1927
Obertsrot

Schützenhausöffnungszeiten
Das Schützenhaus Obertsrot bleibt am 
1. Weihnachtsfeiertag (25.12.) und am 
Neujahrstag (01.01.) geschlossen. Am 
2. Weihnachtsfeiertag (26.12.), sowie 
am Sonntag (05.01.) und an Dreikönig 
(06.01.) ist es jeweils zum Frühschoppen 
von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 

Schlachtfest im  
Schützenhaus Obertsrot
Zu seinem traditionellen Schlachtfest lädt 
der Schützenverein Obertsrot, Mitglieder 
und Freunde, sowie die Bevölkerung 
am Sonntag, den 19. Januar 2020 in das 
Schützenhaus nach Obertsrot ein. Von 
11.30 bis 17.00 Uhr werden die Schüt-
zenhausgäste mit lukullischen Gerichten 
eines Schlachtfestes, wie Wurstsuppe, 
Schlachtplatten und mehr, oder mit 
dem bekannten Schützenhausschnit-
zel verwöhnt. Natürlich ist auch für die 
passenden Getränke bestens gesorgt. 
Über einen regen Besuch freuen sich das 
Bewirtungsteam und die Vereinsleitung.

Turnverein 1906
Obertsrot

Schnupperkurs Zumba
Großen Zuspruch fand der Zumbakurs im 
Herbst unter der Leitung von Jeannette 
Wacker, sodass der Turnverein Oberts-
rot beschloss, auch im neuen Jahr ein 
Zumba-Angebot einzurichten. Dieses 
findet ab Mittwoch, dem 8. Januar 2020, 
in der Ebersteinhalle Obertsrot statt. Es 
wird ein Schnupperkurs mit lediglich 5 
Terminen sein, ein weiteres Angebot ist 
dann ab März 2020 geplant. Der Kurs 
richtet sich an alle, die das Zumba-Tanzen 

gerne einmal ausprobieren möchten 
oder bereits Erfahrung haben. Beginn ist 
jeweils um 20 Uhr und die Teilnehmerin-
nen erwartet eine bewegungsintensive 
Stunde, in der zu fetziger Musik Zumba 
getanzt wird. Mitglieder bezahlen 10 Euro, 
Nichtmitglieder 12 Euro. Um eine Anmel-
dung bis zum 4.01. wird gebeten: Telefon: 
07224/6577791 (gegebenenfalls bitte auf 
den AB sprechen) oder E-Mail: tvoberts-
rot@gmail.com.

Musikverein »Orgelfels«
Reichental

Auftritt im Europapark Rust
Am vergangenen Samstag durfte der 
Musikverein Orgelfels Reichental die 
Gäste im Europapark in Rust mit ihrem 
Weihnachtsprogramm erfreuen. Bei 
durchwachsenem Wetter reisten die 
Musikerinnen und Musiker mit ihrer 
Dirigentin Diana Jourdan zum Europa-
park nach Rust. Der Wettergott hatte 
Erbarmen mit den Musikern und schüt-
tete die Wolken noch vor dem Auftritt 
auf der italienischen Bühne kräftig aus, 
damit dem Auftritt nichts mehr im Wege 
stand. Die Sonne zeigte sich und das 
Weihnachtsprogramm konnte begin-
nen. „Friede den Menschen auf Erden“ 
wünschte man allen Besuchern und die 
Gäste blieben stehen und freuten sich 
über die Klänge der Kapelle. Auf „Rudol-
ph, the red-nosed Reindeer“ folgte „Let 
it snow“ und „Sleigh ride“. „Here Come 
Santa Claus“ und „Santa Claus is coming 
to town“ so begrüßten die Musiker 
den Nikolaus auf der Bühne. Natürlich 
durften „Last Christmas“, „Mary’s Boy 
Child“, oder auch „Happy Christmas“ 
im Programm nicht fehlen. Mit „Frosty 
the Snowman“ und „White Christmas“ 
wünschte man sich den Winter an Weih-
nachten. Die vielen Zuschauer hätten 
gerne noch mehr vom Weihnachts-

 
Musikverein mit dem Weihnachtsprogramm im Europapark Foto: Edith Wieland
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programm des Musikvereins gehört, 
aber die zugesagte Zeit für den Auftritt 
war zu Ende. Nun konnten die Musiker 
und die Mitgereisten des Musikvereins 
den mit viel Liebe und vielen Lichtern 
geschmückten Park in vollen Zügen 
genießen und die vielen tollen Eindrücke 
mit nach Hause nehmen. Am Abend trat 
man nach einem sehr gelungenen Tag 
die Heimreise an.
An Heiligabend um 22 Uhr treffen sich 
die Musiker noch einmal, um für die 
Einwohner unter den Laternen von 
Reichental Weihnachtslieder zu spielen. 
Damit bedanken sie sich bei der Bevölke-
rung für die Unterstützung das Jahr über.
Für das Jahr 2020 stehen bereits die 
neuen Termine fest. Zu finden sind sie 
auf der Homepage, hier gibt es auch 
Infos zum Verein  www.musikverein-
reichental.de

Dorfgemeinschaft
750 Jahre Scheuern

Jahreshauptversammlung
Der 1. Vorsitzende der Dorfgemein-
schaft 750 Jahre Scheuern, Michael 
Chemelli, durfte die Mitglieder am 
vergangenen Donnerstag im Vereins-
raum des MGV Scheuern begrüßen. Er 
blickte auf das vergangene Jahr und die 
Aktionen der Dorfgemeinschaft zurück. 
Da ein großer Teil des Vorstandes beim 
Jubiläum der Stadt Gernsbach involviert 
war, konnte man sich in Scheuern nicht 
so engagieren, wie man es gerne getan 
hätte. Nachdem das Jubiläumsjahr sich 
dem Ende neigt, wolle man in Scheuern 
wieder mit Nachdruck die begonne-
nen, als auch neue Projekte verfolgen. 
Gestartet wurde mit der Neuanlage des 
Teichs vor der Schule. In einem Arbeits-
einsatz wurden die Tiere temporär ver-
legt und der Teich gesäubert. Man stieß 
aber auf nicht auf die Schnelle zu lösen-
de Probleme, diese wolle man baldigst 
beseitigen. Chemelli wies auf die in 
naher Zukunft wachsende Bevölkerung 
Scheuerns durch die neuen Baugebiete 
hin und sieht dort großes Potenzial 
für den Verein. Final gilt zu sagen - der 
Verein lebt und will sich auch weiterhin 
für Scheuern engagieren.

Den Bericht des Kassiers übernahm 
Richard Wunsch, er berichtete detailliert 
über die Einnahmen und die Ausgaben 
des Vereins.

Reimund Sprecher erläuterte die 
geplanten Aktionen, man möchte 
die Neugestaltung des Teichs gerne 

fertigstellen. Weiterhin ist ein Dorffest 
rund um den Sternenplatz geplant. Eine 
Idee war auch ein Eltern-Kind-Projekt 
in Zusammenarbeit mit dem KIGA und 
der Grundschule zu starten, z.B. ein 
Seifenkistenrennen. Zukünftig soll an 
einem Stammtisch mit den ortsansässi-
gen Vereinen besser über gemeinsame 
Aktionen diskutiert werden. Es wurden 
schon einige tolle Ideen gesammelt.
Die nächste JHV soll im Frühjahr des 
nächsten Jahres stattfinden.
Folgende Vorschläge kamen aus der 
Versammlung: eine Infotafel an einer 
zentralen Stelle (Sternenplatz) zu instal-
lieren, außerdem wird in Scheuern ein 
Defibrillator vermisst. Weiterhin könnte 
der Erlös eines durchgeführten Dorffes-
tes gespendet werden.

Staufenberger Vereine

Staufenberger  
Neujahrsauftakt 2020
Die Staufenberger Vereine laden am 
Sonntag, 12. Januar 2020 zum Neujahr-
sauftakt in die Staufenberghalle ein. 
Ein Beispiel kultureller Vielfalt gibt es 
sicherlich bei diesem inzwischen 6. 
Neujahrsauftakt der Staufenberger 
Vereine wieder zu sehen und zu hören. 
Es ist wohl ein Alleinstellungsmerk-
mal wie in Staufenberg auf das neue 
Jahr angestoßen wird und man einen 
kurzweiligen und abwechslungsreichen 
Abend präsentiert. Beim anschlie-
ßenden Stehempfang bleibt reichlich 
Gelegenheit zu unterhaltsamen Ge-
sprächen bei einem Glas Sekt. Blas-
musik vom Musikverein, Gesang vom 
Pauluschor und Gitarrenklänge vom 
Mandolinen- und Gitarrenorchester der 
Naturfreunde Staufenberg werden die 

musikalischen Botschafter zum Start ins 
neue Jahr 2020 sein. Wie in den Jahren 
zuvor wird Airline Faller mit Chor und 
Orchester die besonderen solistischen 
Akzente setzen. Sportverein, Treffpunkt, 
Handwerker, Obst-und Gartenbau sowie 
die Feuerwehr sorgen für das Drum-
Herum und die Bewirtung beim Steh-
empfang. Bürgermeister Julian Christ 
hat ebenfalls sein Kommen zugesagt, 
der Gernsbacher Neujahrsempfang ist 
am Freitag, 10. Januar in der Stadthalle 
unter Mitwirkung des Musikvereins 
Harmonie. Der Staufenberger Neujahr-
sauftakt findet am Sonntag, 12. Januar, 
um 17 Uhr in der Staufenberghalle statt. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind hierzu 
herzlich eingeladen.

Handwerker-Verein
Staufenberg 1864

Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung an Dreikönig
Am Montag, den 06. Januar 2020 (Heili-
ge Drei Könige), findet um 16.00 Uhr die 
Jahreshauptversammlung des Handwer-
kervereins Staufenberg, im Gasthaus 
Sternen in Staufenberg statt.

Folgende Punkte stehen auf der Tages-
ordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastungen
7. Ehrungen verdienter Mitglieder
8. Vorschau und Ausflug 2020
9. Allgemeine Diskussion (Sonstiges)
10.  Bildvorführung Umzug in Gernsbach, 

Ausflug Freiburg
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

 
Musikverein und Mandolinenorchester beim Neujahrsauftakt Foto: Fred Bender
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Obst- und Gartenbauverein
Staufenberg

Generalversammlung 2020 
und Winterschnittkurs 
Der OGV Staufenberg lädt zu seiner 
Generalversammlung am Freitag,  
07. Februar 2020, um 17.30 Uhr im Gast-
hof „Sternen“ ein. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem: Berichte, 
Wahlen, Ehrungen, Lichtbildervortrag, 
sowie Verlosung und Versteigerung von 
Blumen und die Vorschau auf das Jahr 
2020. Der OGV bittet um zahlreiches Er-
scheinen. Am Samstag, 08. Februar fin-
det ein Schnittkurs für Obstbäume und 
Beerensträucher in Staufenberg statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder und Interes-
sierte herzlich eingeladen. Treffpunkt 
ist um 13.30 Uhr Weggabelung „Hinter-
berg“ Staufenberg. Der Kurs wird von 
einem Mitarbeiter der Beratungsstelle 
für Obst- und Gartenbau, LRA Rastatt 
geleitet. Für Fragen steht unser 1. Vor-
stand, Franz Warth (Tel. 07224 1501), 
zur Verfügung. Auf eine rege Teilnahme 
freut sich der OGV Staufenberg.

Sportverein
Staufenberg 1923

Die Schäfchen machten 
Böckchen
36 Kinder zeigen beim Seniorennach-
mittag am 7.12.2019 in Staufenberg ihr 
Können. 

Die Staufenberghalle zeigte sich am 
Samstagnachmittag gut besucht zum all-
jährlichen Seniorennachmittag. Bereits 
zum 2. Mal durften hier innerhalb des 
Rahmenprogramms auch die SVS Cool 
Kids Dancers ihr Erlerntes auf die Bühne 

bringen. Dieses Mal eine Tanzgruppe 
und insgesamt 22 Kinder mehr als im 
Vorjahr. Einen ersten Einblick in ihr Tanz-
training geben die Kindergartenkinder 
im Alter von 3 bis 6 Jahren als Schäfchen 
in Schwarz und Weiß zum Titel „Alle 
Schäfchen machen Böckchen“. Danach 
durften die Schulkinder im Alter von 
6 bis 9 Jahren auf die Bühne. Zu ihren 
modernen und coolen Bewegungen 
begleitete sie Justin Bieber mit seinem 
Charthit „What do you mean“. Alle die 
nicht dabei sein konnten, dürfen sich 
spätestens zur Beach Party 2020 auf 
diese und neue Tänze der 2 Gruppen 
freuen. Die SVS Cool Kids Dancers trai-
nieren immer freitags unter der Leitung 
von Diana Schmidhuber.

Treffpunkt
Staufenberg

Hüttenzauber 2020
Der Duft von köstlichem Raclette und 
feinstem Glühwein zieht durchs Dorf. 

Am Lagerfeuer wärmen sich Groß und 
Klein, Jung und Alt und wünschen sich 
ein gesundes und frohes neues Jahr. Das 
kann nur eins bedeuten: Hüttenzauber 
2020 auf dem Staufenberger Dorfplatz. 
Bei hoffentlich schönem Winterwetter 
freut sich das Team vom Treffpunkt Stau-
fenberg am Sonntag, 05. Januar 2020, ab 
17 Uhr, auf zahlreiche Besucher, die ein 
paar schöne Stunden auf dem Dorfplatz 
genießen wollen. Das Catering-Team 
verwöhnt mit Raclette, Wurst im Weck, 
Glühwein, Kinderpunsch und Hütten-
bier. Freuen Sie sich auf nette Gespräche 
an der Brettlsbar oder wärmen Sie sich 
die kalten Hände am Lagerfeuer. Rolf 
Kohler wird den Hüttenzauber musika-
lisch begleiten. Sie sehen, wir sind vor-
bereitet. Jetzt können wir nur auf gutes 
Wetter hoffen. Denn bei Regen findet 
der Hüttenzauber leider nicht statt. 

 
SVS Cool Kids Dancers in Aktion in der Staufenberghalle Foto: SVS

 
Winterstimmung beim Hüttenzauber Foto: Treffpunkt Staufenberg 
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KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
CHRISTUSKIRCHE

CHRISTUSKIRCHE Ev.-freikirchliche 
Gemeinde Baptisten

Sonntag, 22.12. 4. Advent
10 Uhr Gottesdienst
15 Uhr Serviciu Divin Românesc  
(rumänischer Gottesdienst)
(Persoană de contact (Kontakt):  
Adi Stoica 0151 40208270)

Dienstag, 24.12. Heiligabend
16.30 Uhr Christmette

Sonntag, 29.12.
10 Uhr Gottesdienst
15 Uhr Serviciu Divin Românesc  
(rumänischer Gottesdienst)
(Persoană de contact (Kontakt):  
Adi Stoica 0151 40208270)

Sonntag, 05.01.
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
15 Uhr Serviciu Divin Românesc  
(rumänischer Gottesdienst)
(Persoană de contact (Kontakt):  
Adi Stoica 0151 40208270)

PAULUSKIRCHE

Ev. Paulusgemeinde Staufenberg

Donnerstag, 19. Dezember
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal,  
E. Hecker
ab 16.30 Uhr Probe Krippenspiel je nach 
Rolle, Staufenberghalle, J. Bender und 
T. Abel

Samstag, 21. Dezember
ab 10 Uhr Probe Krippenspiel je nach 
Rolle, Staufenberghalle, J. Bender und 
T. Abel

Sonntag, 22. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst, Pauluskirche, 
Prädikant Schneider

Montag, 23. Dezember
ab 11 Uhr Probe Krippenspiel je nach 
Rolle, Staufenberghalle, J. Bender und 
T. Abel

Dienstag, 24. Dezember
17 Uhr Familien-Gottesdienst mit 
Weihnachtsmusical und Eichbaum-Trio, 
Staufenberghalle, Pfarrer Scholz

Mittwoch, 25. Dezember
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
und Paulus-Chor, Pauluskirche,  
Pfarrer Scholz

Freitag, 27. Dezember
17 Uhr Gottesdienst mit nochmaliger 
Aufführung Weihnachtsmusical,  
Staufenberghalle, Pfarrer Scholz

Sonntag, 29. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst, Pauluskirche, 
Pfarrer Scholz

Dienstag, 31. Dezember
17 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und 
Eichbaum-Trio, Pauluskirche, Pfr. Scholz

Sonntag, 05. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst, Pauluskirche, 
Pfarrer i. R. Stöcklin

Dienstag, 07. Januar
19.30 Uhr Probe Paulus-Chor,  
Paulus-Saal, R. Peuker

Mittwoch, 08. Januar
9.30 Uhr Funktionelle Ganzkörpergym-
nastik für Senioren, Staufenberghalle, 
B. Haitz
16.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht, 
Paulus-Saal, Pfarrer Scholz

Donnerstag, 09. Januar
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal,  
E. Hecker

Weihnachtsmusical 2019 –  
‚Servercrash in Bethlehem‘
Dass Kinder und Jugendliche beim 
Gottesdienst an Heiligabend ein Krip-
penspiel aufführen, ist längst Tradition 
in der Paulusgemeinde. Seit fünf Jahren 
obliegt die Leitung den jungen Erwach-
senen Janina Bender und Tim Abel. 
In diesem Jahr bringen sie mit 'Ser-
vercrash in Bethlehem' ein modernes 
Weihnachtsmusical auf die Bühne der 

Staufenberghalle, welches sie komplett 
selbst geschrieben haben. 30 Mitwir-
kende zwischen fünf und 13 Jahren sind 
dieses Mal dabei, unterstützt werden 
sie von einer 7-köpfigen Band, unter der 
Leitung von Sammy Betzenhauser.

Premiere feiert das Stück im Rahmen 
des Weihnachtsgottesdienstes am 24. 
Dezember um 17 Uhr in der Staufen-
berghalle. Zudem findet am 27. Dezen-
ber um 17 Uhr eine zweite Aufführung 
in der Staufenberghalle statt. Zu beiden 
Aufführungen laden die Akteure herzlich 
ein und freuen sich auf viele große und 
kleine Zuschauer. Der Eintritt ist frei.

ST. JAKOBSKIRCHE

Evang. St. Jakobsgemeinde Gernsbach 

Pfarrbüro, Telefon 3394
Homepage: www.ekige.de

Büroöffnungszeiten: 
Dienstag 8.00 Uhr – 11.30 Uhr + 15.30 
Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag 8.00 Uhr – 
11.30 Uhr
Freitag 8.00 Uhr – 11.00 Uhr 

Das Pfarramt ist umgezogen, Sie finden 
uns in der Waldbachstraße 13. 

Freitag, 20. Dezember 2019
18.30 Uhr Probe Bläserkreis
20.00 Uhr Probe St. Jakobskantorei

Sonntag, 22. Dezember 2019, 4. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Chor, 
Pfr. Ulrich Eger
Entpflichtung der bisherigen Ältesten
Verpflichtung der neuen Ältesten

 
Szene aus dem Krippenspiel 2017 Foto: privat
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Dienstag, 24. Dezember 2019,  
Heiligabend
16.00 Uhr Krippenspiel mit dem Kinder-
garten Scheuern, Pfr. Ulrich Eger
18.00 Uhr Christvesper mit den Bläsern, 
Pfr. Ulrich Eger
22.30 Uhr Christmette, musikalisch 
begleitet von einer Geigerin, Pfrin. 
Susanne Schneider-Riede

Mittwoch, 25. Dezember 2019,  
1. Weihnachtstag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Wein), Pfr. Ulrich Eger

Donnerstag, 26. Dezember 2019,  
2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Gerhard 
Stöcklin

Sonntag, 29. Dezember 2019
10.00 Uhr Gottesdienst,  
Pfr. Wolfgang Stihler

Dienstag, 31. Dezember 2019, Silvester
Altjahresabend-Gottesdienst, Pfrin. 
Susanne Schneider-Riede

Sonntag, 5. Januar 2020,  
Gottesdienst zur Jahreslosung
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Wein), Pfr. Ulrich Eger

KATH. SEELSORGEEINHEIT

Pfarrbüro
Hauptstr. 55, Telefon 07224 995790
E-Mail: pfarramt@kath-gernsbach.de
Homepage: www.kath-gernsbach.de

Pfarrbüroöffnungszeiten
Vom 24. Dezember bis 6. Januar ist das 
Pfarrbüro geschlossen

Sprechzeit bei Pfarrer Josef Rösch:
vom 23. Dezember bis 6. Januar nach 
Vereinbarung

Beichtgelegenheit:
Montag, 23. Dezember 17:30 Uhr 
(Pfr. Rösch) in der Herz-Jesu Kirche in 
Obertsrot und nach Vereinbarung mit 
Pfr. Rösch

Spenden für Adveniat
Die Kollekte in den Gottesdiensten und 
Krippenfeiern am 24. und 25. Dezem-
ber ist für die Armen in Lateinamerika 
bestimmt. Ihre Spenden für Adveniat 
dürfen Sie auch gerne auf das Konto 
der Kirchengemeinde mit dem Verwen-
dungszweck „Adveniat“ überweisen. 
Konto Iban: Röm.–Kath. Kirchengemein-
de Gernsbach DE62 6655 0070 0060 
0109 49. Bei Spenden bis 200 € erkennt 
das Finanzamt den Einzahlungsbeleg 
oder Kontoauszug als Spendenbeschei-
nigung an. Bei höheren Beträgen stellen 
wir immer eine Spendenbescheinigung 

aus; auf Wunsch auch bei Beträgen 
unterhalb dieser Grenze. Falls Sie eine 
Spendenbescheinigung wünschen, ver-
merken Sie bitte Ihre Adresse auf dem 
Überweisungsträger. 

Adveniat-Opferkässchen
Kinder können die Opferkässchen in der 
Kinderkrippenfeier am 24.12. um 16.00 
Uhr in Obertsrot abgeben. Sie können 
auch in anderen Weihnachtsgottes-
diensten in den Klingelbeutel gelegt 
werden.

Kindersegnung am 26. Dezember  
in Obertsrot 
Im Anschluss an den Familiengottes-
dienst am 26. Dezember um 10:30 Uhr 
in der Herz-Jesu-Kirche haben Eltern die 
Möglichkeit, ihre Kinder jeden Alters vor 
der Krippe persönlich segnen zu lassen. 
Es ist natürlich auch möglich – gerade 
mit Kleinkindern - erst ca. 11:30 Uhr in 
die Kirche zu kommen. 

"Segen bringen, Segen sein. Frieden! 
Im Libanon und weltweit!“ Besuch der 
Sternsinger in der Seelsorgeeinheit
Vom 3. - 6. Januar sind die Sternsinger - 
Mädchen und Jungen mit Begleitern als 
die Heiligen Drei Könige unterwegs und 
besuchen Sie gerne! 

Die Sternsinger wünschen Ihnen Gottes 
Segen zum neuen Jahr. Sie schreiben 
nach altem Brauch – auf Wunsch – den 
Segensspruch an die Tür: Christus 
Mansionem Benedicat – Christus segne 
dieses Haus.

Bei ihren Besuchen bitten die Sternsin-
ger um Ihre Unterstützung für rund 2000 
Kinderhilfsprojekte in Afrika, Asien, La-
teinamerika, Ozeanien und Osteuropa. 
Die diesjährige Aktion Dreikönigssingen 
steht unter dem Leitwort „Segen brin-
gen, Segen sein. Frieden! Im Libanon 
und weltweit!“ Die Kinder und Ju-
gendliche freuen sich auf einen Besuch 
bei Ihnen und danken Ihnen schon jetzt 
herzlich für die freundliche Aufnahme.

LIEBFRAUENKIRCHE

Kath. Kirchengemeinde Gernsbach

So. 22.12. - 4. Advent
10:00 Uhr Hl. Messe
18:00 Uhr Konzert der Musikschule

Di. 24.12. - Heiliger Abend
17:00 Uhr Christmette (Pfr. Rösch)
Der Kirchenchor singt die Pastoralmesse 
in G-Dur op. 24 von Karl Kempter, mit 
Orchester und den Gesangssolisten 
Cornelia Baumgärtner (Sopran), Anja 
Schlenker-Rapke (Alt), Stefan Tiede 
(Tenor) und Ernst Rapke (Bass).

Mi. 25.12. -  
Hochfest der Geburt des Herrn
10:00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Rösch)
18:00 Uhr Vesper (Pfr. Rösch +Susanne 
Floss )

So. 29.12.
10:00 Uhr Hl. Messe

Di. 31.12.
18:00 Uhr Hl. Messe zum Jahresschluss 
(Pfr. Rösch)

Mi. 01.01.
17:30 Uhr Hl. Messe (Pfr. Rösch)

Do. 02.01.
18:00 Uhr "Mütter beten für ihre Kin-
der" im Marienhaus

So. 05.01.
10:00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Keller)

Mo. 06.01.
10:00 Uhr Hl. Messe als Familiengottes-
dienst mit den Sternsingern und dem 
Kirchenchor (Pfr. Rösch)

Di. 07.01.
16:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Murg-
talwohnstift
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Hl. Messe als Seelenamt für 
Stefan Lohner und Maria Bliersbach

Mi. 08.01.
08:30 Uhr Hl. Messe als Frauengottes-
dienst anschließend Jahreseröffnungs-
frühstück im Marienhaus

Do. 09.01.
16:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im ASB am 
Hahnbach

Unterstützung für Hörgeräte
In der Liebfrauenkirche stehen neuer-
dings zwei unterschiedliche Systeme 
zur Unterstützung von Hörgeräten zur 
Verfügung. Für eine analoge Übermitt-
lung gibt es im vorderen Teil der Kirche 
eine Induktionsanlage. Wer sie nutzen 
kann, nimmt seinen Platz in der 2. - 4. 
Bank des Mittelschiffs (beidseits des 
Mittelgangs möglich) oder in der 1. - 5. 
Reihe des linken Seitenschiffs. Wer eine 
digitale Übermittlung auf sein Handy 
möchte, hat dafür im ganzen Kirchen-
raum Empfang. Er benötigt eine Wave 
Cast App. Wenn diese aktiviert ist, findet 
sie automatisch den Kanal. 

Friedenslicht in Gernsbach 
Das Gemeindeteam Gernsbach hat 
initiiert, dass das Friedenslicht im Got-
tesdienst am 4. Advent in der Liebfrau-
enkirche getragen und bei der Krippe 
scheinen wird. Dort kann jeder seine 
Kerze daran anzünden und nach Hause 
mitnehmen. 
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Das Friedenslicht wird mit dem Flugzeug 
von Betlehem nach Wien transportiert. 
Von dort bringen es Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder nach Deutschland und 
reichen es als Zeichen des Friedens an 
zahlreichen Orten in ganz Deutschland 
an alle Menschen weiter. Mit der Vertei-
lung des Friedenslichtes aus Betlehem 
wird ein klares Zeichen für Frieden und 
Völkerverständigung gesetzt, das bis in 
jedes Haus leuchten kann.

Ministrantenprobe für die Christmette 
Am 24. Dezember um 11 Uhr in der Kirche

Sternsinger
Vom 3. - 6. Januar sind die Sternsinger - 
Mädchen und Jungen mit Begleitern aus 
der Pfarrei - in Gernsbach, Scheuern und 
Staufenberg unterwegs. Wer den Be-
such der Sternsinger erstmals wünscht, 
kann sich bis Freitag, 20. Dezember im 
Pfarrbüro Gernsbach (Tel. 995790; pfarr-
amt@kath-gernsbach.de) anmelden. 
Wer bisher schon von den Sternsingern 
besucht wurde, muss sich nicht erneut 
anmelden.

Krippenbesuch mit dem Kath. Frauenbund
Am Freitag, 03. Januar Besuch der 
Krippe in St. Valentin, Langenbrand. 
Treffpunkt ist um 13:45 Uhr am Bahnhof 
in Gernsbach. Im Anschluss sind für ein 
gemütliches Beisammensein im „Murg-
täler Hof“ Plätze reserviert.

Jahreseröffnungsfrühstück - "Auf-
bruch-Umbruch-Veränderung"
Der Frauenbund Gernsbach lädt am 08. 
Januar um 8:30 Uhr zu seinem ersten, 
von Frauen aus dem Frauenbund vor-
bereiteten Gottesdienst im neuen Jahr 
ganz herzlich ein. Im Anschluss findet im 
Marienhaus das inzwischen obligatori-
sche Jahreseröffnungsfrühstück statt. 
Als Gast begrüßen wir Regina Meier mit 
dem Thema „Aufbruch - Umbruch – Ver-
änderung“ - Ein Blick in die Gernsbacher 
Frauengeschichte.

MARIA HEIMSUCHUNG
Kath. Kirchengemeinde Lautenbach

Fr. 20.12.
08:30 Uhr Ökumenische Wort-Gottes-
Feier mit den Grundschülern in der 
Grundschule Scheuern

So. 22.12. - 4. Advent
08:45 Uhr Hl. Messe

Di. 24.12. Heiliger Abend
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier (Susanne 
Floss)

Do. 26.12.
08:30 Uhr Hl. Messe mit dem Kirchen-
chor (Pfr. Rösch)

Mi. 01.01. 
16:00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Rösch)

Mo. 06.01.
08:30 Uhr Hl. Messe mit dem Kirchen-
chor und den Sternsingern (Pfr. Rösch)

Ministrantenprobe
Montag, 23.12. um 15.30 Uhr

Sternsinger
Die Sternsinger sind am 5. Januar in Lau-
tenbach unterwegs. Siehe auch unter 
Seelsorgeeinheit

HERZ-JESU
Kath. Kirchengemeinde Obertsrot/
Hilpertsau

Fr. 20.12.
10:30 Uhr Ökumenische Wort-Gottes-
Feier mit der Grundschule Hilpertsau

Sa. 21.12.
18:30 Uhr Hl. Messe

Mo. 23.12.
17:30 Uhr Beichtgelegenheit (Pfr. Rösch)
18:00 Uhr Rosenkranz in der Krypta
18:30 Uhr Hl. Messe in der Krypta

Di. 24.12. Heiliger Abend
16:00 Uhr Kinderkrippenfeier der Seel-
sorgeeinheit (Stefan Major)
22:00 Uhr Christmette (Pfr. Rösch)

Do. 26.12.
10:30 Uhr Hl. Messe als Familiengottes-
dienst mit der Jugendband „Weihnach-
ten hört nicht auf“ (Pfr. Rösch)
anschließend Kindersegnung an der Krip-
pe. Siehe auch unter Seelsorgeeinheit

Sa. 28.12.
18:30 Uhr Hl. Messe

Mo. 30.12.
18:00 Uhr Rosenkranz an der Krippe

Di. 31.12.
17:30 Uhr Hl. Messe zum Jahresschluss 
(Pfr. Wörner)

Fr. 03.01.
18:30 Uhr Hl. Messe mit Aussetzung

Mo. 06.01.
10:30 Uhr Hl. Messe mit den Sternsin-
gern (Pfr. Siegel)

Ministrantenprobe
Die Probe für Weihnachten findet am 
Montag, 23. Dezember, um 11 Uhr statt.

Krippenaufbau
Die Krippe wird auch am Montag, 23. 
Dezember gestellt. Das Grobe um 9 Uhr 
und das Dekorative um ca. 13 Uhr.

Sternsinger
Die Sternsinger sind am Freitag, 03. 
Januar in Obertsrot und Hilpertsau 

unterwegs. Siehe auch unter Seelsorge-
einheit.

Krippenwanderung mit der Kfd
Die Krippenwanderung der kfd Oberts-
rot-Hilpertsau findet am 03. Januar statt. 
Genauere Informationen werden bei der 
Anmeldung mitgeteilt. Bitte um Anmel-
dung bei Renate Haitz Tel. 7590 oder 
Elisabeth Götz Tel. 67351.

ST. MAURITIUS
Kath. Kirchengemeinde Reichental

So., 22.12. - 4. Advent
10:00 Uhr Hl. Messe

Di., 24.12. - Heiliger Abend 
17:00 Uhr Christmette mit einer Bläser-
gruppe aus Reichental, dem Kinderchor 
und der Schola (OStR. Reuss)

Do., 26.12.
10:00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Wörner)

So., 29.12.
10:00 Uhr Hl. Messe

Di., 31.12.
16:30 Uhr Hl. Messe zum Jahresschluss 
mit der Jugendband (Pfr. Rösch)

Do., 02.01.
18:30 Uhr Hl. Messe

So., 05.01.
10:00 Uhr Hl. Messe als Familiengottes-
dienst mit den Kommunionkindern und 
den Sternsingern (Pfr. Rösch)

Do., 09.01.
18:30 Uhr Hl. Messe

Sternsinger
Die Sternsinger sind am 5. Januar in 
Reichental unterwegs.

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
Weinauer Straße 32
Sonntag, 22. Dezember 2019
9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 25. Dezember 2019
9.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst

Sonntag, 29. Dezember 2019
9.30 Uhr Gottesdienst zum Jahresab-
schluss

Sonntag, 05. Januar 2020
9.30 Uhr Gottesdienst zum Jahresanfang

Montag, 06. Januar 2020
14.00 Uhr Schlittschuhlaufen der Jugend 
in Waldbronn Eistreff

Dienstag, 07. Januar 2020
19.00 Uhr Chorprobe

Mittwoch, 08. Januar 2020
20.00 Uhr Gottesdienst
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JEHOVAS ZEUGEN

Donnerstag, 19. Dezember
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Samstag, 21. Dezember
18 Uhr öffentlicher Vortrag
18.35 Uhr Bibelstudium

Bibelausstellung
Vom 21. Dezember 2019 bis zum 6. Janu-
ar 2020 ist in Karlsruhe eine moderne 
multimediale Bibelausstellung zu sehen. 
Sie hat das Ziel, das alte Buch auf seine 
Brauchbarkeit zu überprüfen und Ver-
trauen in die Überlieferung aufzubauen. 
Ort: Königreichssaal der Zeugen Jeho-
vas, Gablonzer Str. 15, 76185 Karlsruhe, 
täglich von 10 bis 20 Uhr geöffnet. Der 
Eintritt ist frei.

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH

Evangelische Kirchengemeinde 
Forbach-Weisenbach

Freitag, 20.12.
8.30 Uhr Schulgottesdienst in Forbach

Sonntag, 22.12. - 4. Advent
17.00 Uhr Gottesdienstkonzert mit dem 
Chor Cantasmi – Adventliche Lieder und 
Texte (Pfarrerin M. Eger) 

Montag, 23.12.
Krippenspielprobe in Forbach
Dienstag, 24.12. - Heiligabend
15.30 Uhr Krippenspiel
18.00 Uhr Christvesper (Pfarrerin  
M. Eger), Kollekte: Brot für die Welt

Mittwoch, 25.12. -  
1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfarrerin M. Eger), Kollekte:  
Erziehungsarbeit in Heimen

Donnerstag, 26.12. -  
2. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Weihnachtslieder-Singen in 
der St. Jakobskirche in Gernsbach  
(Pfarrerin S. Schneider-Riede)

Foto: LuminaStock_iStockThinkstock

Sonntag, 29.12. 
Einladung zum Gottesdienst um  
10.00 Uhr i. d. St. Jakobskirche  
Gernsbach

Dienstag, 31.12.
17.00 Uhr Gottesdienst zum Altjahres-
abend (Prädikantin I. Karius)

Sonntag, 05.01.2020
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfarrerin M. Eger)

Sonntag, 12.01.2020
10.00 Uhr Gottesdienst mit Einführung 
der neuen Kirchenältesten und Verab-
schiedung der ausscheidenden Ältesten 
(Pfarrerin M. Eger) 

Verführerischer Duft

Weihnachtsgewürze

1.  Sternanis - ist die Frucht eines 
Sternanisgewächses und ist mit dem 
Anis nicht mal verwandt - auch wenn 
beides ähnlich schmeckt.

2.  Anis ist ein Doldenblütler. In beiden 
Anissorten ist das ätherische Öl Ane-
thol der Geschmacksgeber.

3.  Kardamom ist ein Ingwergewächs 
- um den Kapseln das Aroma zu entlo-
cken, kann man sie anschlagen.

4.  Cassia-Zimt - enthält mehr von dem 
aromagebenden Wirkstoff Cuma-
rin als Ceylon-Zimt. Cumarin ist der 
Stoff, der auch im Waldmeister für 
Kopfschmerzen sorgen kann. Deshalb 
sollte die tägliche Dosis nicht mehr 
als 0,1 mg Cumarin pro kg Körperge-
wicht sein - das entspricht etwa einem 
halben Teelöffel Cassia-Zimt. Ceylon-

zimt enthält weniger Cumarin und ist 
damit aber auch weniger aromatisch 
als Cassia-Zimt.

5.  Piment wird auch „Nelkenpfeffer“ ge-
nannt - dieser Name entspricht dem 
würzigen Geschmack von Piment.

6.  Vanille ist die Frucht einer Orchideen-
pflanze. Bisher sind rund 200 Aromen 
genau benannt. Echte Vanille bietet 
einen Cocktail aus Aromen, den künst-
liches Vanillin nicht bieten kann.

7.  Tonkabohne hat einen ganz eigenen 
würzigen Geschmack. Vanille, grüne 
Töne und auch Rum klingen an. Auch 
Tonkabohnen enthalten Cumarin.

8.  Koriander ist ein Weihnachtsgewürz, 
das z.B. auch im Rotkohl gut schmeckt 
und für die Verdauung angenehm ist.

9.  Nelken haben ein starkes Aroma - so 
stark, dass sie auch gegen Zahn-
schmerzen helfen.

10.  Ingwer ist eine Wurzel. Frischer 
Ingwer ist vor allem aus der Küche 
bekannt, beim Backen kommt eher 
gemahlener Ingwer zum Einsatz.

11.  Macis ist die Hülle der Muskatnuss 
und erinnert im Geschmack an die 
Nuss.

12.  Muskatnuss schmeckt frisch gerie-
ben am besten. Falls Sie doch Pulver 
kaufen, achten Sie darauf, dass wirk-
lich nur Muskat enthalten ist.

Quelle: Kaffee oder Tee,  
Mo. - Fr. 16.05 - 18.00 Uhr im SWR 
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